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Was ich Ihnen sagen will...

Bürgermeisterin Erika Sikora:
Liebe Gramatneusiedlerinnen 
und Gramatneusiedler!

Diese Ausgabe bietet mir ein letztes Mal 
die Möglichkeit auf diesem Weg das Wort 
an sie zu richten. Am 26. Jänner kommen-
den Jahres �nden die Gemeinderatswah-
len statt, bei der ich nicht mehr als Kandida-
tin antreten werde. Ich ziehe mich aus der 
Politik zurück, um Jüngeren die Chance zu 
geben Verantwortung für unsere Gemeinde 
übernehmen zu können. 

Seit meiner ersten Angelobung am 9. Dezember 2009 
war ich mir stets bewusst, dass die Verantwortung für 
unsere Gemeinde nun zu einem Großteil in meinen Hän-
den liegt. 

Bürgermeisterin zu sein bedeutet nicht etwa die Macht 
zu haben, sondern mit viel Geschick Verbesserungen 
für unseren Ort zu erreichen und dabei das Große und 
Ganze nicht aus den Augen zu verlieren. War auch der 
Gegenwind manchmal sehr rau, so war es mir immer 
eine Freude etwas bewirken zu können. 

Viele Projekte wie etwa die Krabbelstube, 
die Sanierung und Erweiterung des Kinder-
gartens, der Zubau der Volksschule, barri-
erefreier Wohnbau, eine Verbesserung im 
Nahversorgerbereich und ganz besonders 
die Bahnunterführung, lagen mir persön-
lich sehr am Herzen und machen mich stolz, 
dass diese Vorhaben in meiner Amtszeit 
umgesetzt werden konnten. 

Es war mir eine Ehre 10 Jahre die Bürger-
meisterin von Gramatneusiedl sein zu kön-
nen.

Am 26. Jänner liegt es nun in ihren Händen 
wer in Zukunft die Geschicke von Gramat-

neusiedl leiten soll. Nehmen sie von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch denn es geht um unsere Gemeinde. 

Meinem Nachfolger wünsche ich sehr viel Kraft und 
Unterstützung für alle kommenden Herausforderungen.

Eine besinnliche Adventszeit und viel Gesundheit für sie 
und ihre Familie wünscht

Ihre Bürgermeisterin 

Erika Sikora

Zum Titelbild:

Unter dem Motto „Das Leben ist wie ein Regenbogen, man braucht die Sonne und den Regen um die Farben zu sehen“, 
fand am Freitag den 18. Oktober 2019 bei sonnigem Herbstwetter ohne Regen die Eröffnung des Kindergartenzubaus mit 
3 neuen Gruppenräumlichkeiten samt Nebenräumen und zusätzlichem Bewegungsraum in der Dr. Hauswirth-Gasse statt. 

Die Farben des Regenbogens waren an den Bändern der Kinder dennoch zu sehen, welche gleichzeitig die 
Gruppenzugehörigkeit symbolisierte. In Vertretung von Landeshauptfrau Mikl-Leitner schnitt die Abgeordnete zum 
Nationalrat Frau Angela Baumgartner nach Ihrer Festrede das Regenbogenband durch. 

Die weiteren erwachsenen Personen am Titelbild von links nach rechts: Geschäftsführender Gemeinderat Mag. Thomas 
Schwab, Vizebürgermeister Julius Fellner,  Bürgermeisterin Erika Sikora sowie Bezirkshauptmann Dr. Peter Suchanek. 

Für Frau Erika Sikora und Herrn Julius Fellner war es nach deren angekündigten Ausscheiden aus der Gemeindepolitik die 
letzte Eröffnung einer kommunalen Einrichtung in der Funktion als Bürgermeister bzw. Vizebürgermeister.
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Aktuell zur Jahreszeit!

Schneeräumung auf Gehsteigen und 
Gehwegen im Ortsgebiet

von 6 bis 22 Uhr P�icht

Liegenschaftseigentümer in Ortsgebieten haben dafür zu sor-
gen, dass die dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
oder Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr vom Schnee gesäubert und erfor-
derlichenfalls bestreut werden. Außerdem müssen herabhän-
gende Schneewechten oder Eisbildungen von an der Straße 
gelegenen Gebäuden entfernt werden. Diese Verp�ichtung 
kann auch auf Hausverwalter und Hausbesorger übertragen 
werden.

Ist ein Gehsteig oder Gehweg nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von einem Meter zu säubern und 
zu bestreuen. Die gleiche Verp�ichtung haben die Eigentümer 
von Verkaufshütten. 

Achtung! Sehr wichtig! Die Wasserzähler unbedingt vor 
Frost schützen. Im Schadensfall haftet der Liegenschafts-
eigentümer.

Wir ersuchen Sie, Ihre Fahrzeuge möglichst auf Eigengrund 
abzustellen damit eine rasche und ef�ziente Schneeräumung 
durchgeführt werden kann.

Christbaumsammlung am 14. Jänner 
2020
Wir holen Ihren abgeräumten Christbaum kostenlos ab. Bitte 
deponieren Sie Ihren Christbaum am Vorabend des Abholta-
ges frei von Lametta vor Ihrem Grundstück bzw. bei Wohn-
hausanlagen am dazugehörigen frei zugänglichen Müllplatz.

Termine Häckseldienst 2020

6. April 2020        5. Oktober 2020

Der Häckseldienst ist ein Service für Liegenschaften, die 
an die öffentliche Abfallentsorgung angeschlossen sind.

Die Teilnahme am Häckseldienst ist nur nach Anmel-
dung möglich.

Bitte melden Sie sich spätestens eine Woche vor dem 
jeweiligen Termin unter 

https://schwechat.umweltverbaende.at

oder telefonisch unter 02230/2418 an.

Diese Aktion ist kostenlos!

➢ Maximal 20 Minuten häckseln – keine Verlängerung 
möglich. Bei ordentlicher Lagerung des Häcksel-
gutes können dabei ca. 8 m³ verarbeitet werden.

Sprechstunden 
Bürgermeisterin Erika Sikora:
jeden Mittwoch von 15.30 bis 17.30 Uhr und nach vorheriger
telefonischer Vereinbarung unter 02234/72205-0

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Mo, Di, Do, von 07.30 bis 12.00 Uhr,
Mi von 07.30 bis 17.30 Uhr
Am Freitag ist das Gemeindeamt geschlossen.

Ausschuss Liegenschaften:
GGR Alfred HALMETSCHLAGER
jeden Mittwoch von 16.30 - 17.30 Uhr,

Ausschuss Finanzverwaltung, Soziales 
und Kulturbühne:
GGR Alfred HALMETSCHLAGER
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205-0

Ausschuss Sport, Gesundheit und 
Ortsbildgestaltung:
Vizebürgermeister Julius FELLNER
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205-0

Umweltgemeinderat und 
Feuerbrandbeauftragter:
GR Mag. Michael PRIESZNITZ
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205-0

Gemeindefamilienreferent und 
Energiebeauftragter:
GGR Mag. Thomas SCHWAB
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205-0

Jugendgemeinderat: 
GGR Stephan Milalkovits
jeden Mittwoch von 16.30 - 17.30 Uhr, und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung unter 02234/72205-0

Ausschuss Verkehr, Infrastruktur und 
Sicherheit:
GGR Peter TÖTZER
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205-0

Ausschuss Bildung, Familien und 
Generationen:
GR Doris AUER
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205-0

Öffnungszeiten:

Abfallsammelzentrum 
(Bauhof Am Feilbach):
Samstag 9–13 Uhr (inkl. Problemstoffe) 
mit registrierter E-Card Mo–Sa von 8–20 Uhr
ausgenommen Feiertage

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
Montag und Freitag jeweils von 16.30 - 18.30 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung:
Im Gemeindeamt 
jeden 3. Dienstag im Monat, jeweils 14.00 Uhr

Museum (Hauptstraße 64):
täglich von 8–18 Uhr, mit jeder Scheckkarte frei zugängig

BürgerserviceAktuelle Themen
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Aktuelle Themen

Heizkostenzuschuss auch im Winter 
2019/2020
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen 
einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/2020 
in der Höhe von € 135,-- zu gewähren.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten?

• AusgleichszulagenbezieherInnen

• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG

• BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversi-
cherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren 
Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz nicht übersteigt.

• Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familienein-
kommen den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

Voraussetzungen:

• Österreichische Staatsbürgerschaft

• Staatsangehörige eines anderen EWR-Mitgliedstaates 
sowie deren Familienangehörige

• Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer Konvention

• Drittstaatsangehörige, wenn es sich um Familienangehö-
rige von EWR-BürgerInnen im Sinne von Art. 24 in Verbin-
dung mit Art. 2 der EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt

• Hauptwohnsitz in NÖ 

• Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten

Besondere Hinweise:

Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhandenen budge-
tären Mittel gewährt. Auf die Förderung besteht kein Rechts-
anspruch

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes bis 30. März 2020 beantragt werden.

Nähere Informationen zu den Richtlinien erhalten Sie im 
Gemeindeamt bzw. auf unserer Website 

www.gramatneusiedl.at/Heizkostenzuschuss_2019_20

Gutscheinaktion der Gemeinde 
für Bedürftige
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 06. November 
2019 den Beschluss gefasst, dass Personen mit Haupt-
wohnsitz in Gramatneusiedl, welche die Voraussetzun-
gen für einen Heizkostenzuschuss erfüllen und gleichzei-
tig eine Pension oder ein P�egegeld (Bundesp�egegeld-
gesetz) beziehen, einmalig Gutscheine (Gramat-Thaler) 
im Wert von €  100,-- erhalten. Die Gutscheine werden 
den Anspruchsberechtigten aufgrund der vorliegenden 
Anträge auf Heizkostenzuschuss mit der Post übermit-
telt. 

Mutter-Eltern-Beratungstermine 2020
Jeden 3. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr im Gemeindeamt

Bis April 2020 wurden folgende Termine �xiert:

 21.01.2020 17.03.2020

 18.02.2020 21.04.2020

Die NÖ Landesregierung bietet allen Eltern als Hilfe bei der 
Betreuung ihrer Neugeborenen, Kleinkinder und Kinder bis 
zum 6. Lebensjahr die Einrichtung der Mutter-Eltern-Beratung 
an.

Eine Ärztin und eine Säuglingsschwester stehen für alle Fragen 
zur Entwicklung, Ernährung, P�ege sowie der Vorbeugung 
von Krankheiten zur Verfügung.

ZahngesundheitserzieherIn kommt in die Mutter-Eltern-
Beratung! 

Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen 
vom Projekt Apollonia 2020 stark frequentierte Mutter-Eltern-
beratungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die 
Eltern über die optimale Zahnp�ege bei Säuglingen und Klein-
kindern. Die Zahnp�ege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn 
beginnen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. 
Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch 
die Eltern notwendig! 

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 21.01.2020 in
die Mutter-Eltern-Beratungsstelle!
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Aktuelle Themen

Die Kinderferienbetreuung jetzt 
auch im Herbst!
Traditionell wird auch 2020 die Kinderferienbetreuung zu 
Ostern und in den Sommerferien organisiert. Aufgrund der 
neuen Herbstferien ist die Ausweitung des Betreuungsange-
bots notwendig und auch beschlossen worden. 

Die Kinderferienbetreuung in der Marktgemeinde Gramatneu-
siedl wird 2020 für folgende Zeiträume angeboten:

Osterferien: 06.04.2020 – 10.04.2020

Sommerferien:  06.07.2020 – 24.07.2020 und 
 17.08.2020 – 04.09.2020

Herbstferien: 27.10.2020 – 30.10.2020

jeweils MO bis FR von 07.00 bis 17.00 Uhr 

Die Anmeldeformulare mit näheren Angaben zum Betreu-
ungsangebot und Kosten, �nden Sie in der Zeitungsmitte zum 
Herausnehmen und auf www.gramatneusiedl.gv.at

Häferl für Advent- und Weihnachts-
märkte

Heißer Punsch und würziger Glühwein sind bei den Advent- 
und Christkindlmärkten vor Weihnachten ein großer Verkaufs-
schlager. In Teilen von Niederösterreich bieten deshalb einige 
Umweltverbände eigene Festpakete für die winterliche Zeit 
an. Darunter �nden sich auch Mehrweg Henkelbecher. Ein 
Winterfestpaket des GVA Baden (Abfallverband) beispiels-
weise beinhaltet 200 Stück Häferl in Geschirrspülkörben, in 
drei unterschiedlichen Farben. Optional kann ein Industriege-
schirrspüler ausgeliehen werden. Beim AWS Schwechat ent-
hält das Paket zusätzlich auch 2 Punschkocher. Die Häferl sind 
leicht, lebensmittelecht und geschirrspülmaschinengeeig-
net. Heißgetränke wie z. B. Tee, Kaffee und Glühwein kön-
nen damit auf Weihnachtsmärkten, Zeltfesten und diversen 
Events ausgeschenkt werden. Im Verband Bruck an der Leitha 
(GABL) kann man ebenso Henkelbecher ausleihen und damit 
Plastikbecher einsparen.

Es wird auf die gemeindeeigene Vereinsförderung für den 
Bezug des AWS Festpaketes hingewiesen. Nähere Informa-
tionen dazu erhalten Sie am Gemeindeamt oder am zugehöri-
gen Formular welches auf der Gemeindehomepage zum Her-
unterladen zur Verfügung steht.

„Plastikfreie Gemeinde“ - Vermei-
dung von Einweg-Plastik in der 
Marktgemeinde Gramatneusiedl
Die Marktgemeinde Gramatneusiedl verp�ichtet sich einen 
wesentlichen Beitrag zu leisten, um Ressourcen zu scho-
nen und die Umwelt zu schützen. Abfall zu vermeiden sollte 
selbstverständlich sein. Wo das nicht möglich ist, dort sollen 
Wertstoffe getrennt gesammelt und einem Recycling-Prozess 
zugeführt werden.

Wir wollen mit dieser Initiative einen Beitrag dazu leisten, 
den Einsatz von Einweg-Plastik zu vermeiden oder jedenfalls 
zu reduzieren. Wir müssen uns die Problematik bewusstma-
chen und so - ausgehend vom unmittelbaren Lebensumfeld - 
ein Umdenken im Umgang mit Verpackungen aus Kunststoff 
bewirken.

Unsere Marktgemeinde Gramatneusiedl will mit dieser Ini-
tiative „Vermeidung von Einweg-Plastik in der Marktge-
meinde Gramatneusiedl“ sich diesem Thema bewusst 
annehmen und in weiterer Folge Vorbild für weitere Gemein-
den, für eine Einweg-plastikfreie Region und Land, sein, 
sowie zu einem gesellschaftlichen Umdenken beitragen.

Die Marktgemeinde Gramatneusiedl setzt sich ab sofort zum 
Ziel, Einweg-plastikfrei zu werden. Folgende ganz konkrete 
Maßnahmen im eigenen Wirkungsbereich zur Erreichung die-
ser Zielsetzung wurden bereits umgesetzt:

• Sämtliche Gemeindeveranstaltungen sind ab sofort frei von 
Einweg-Plastik

• Fördermöglichkeit für das AWS Festpaket für ortsansässige 
Vereine, wenn die Veranstaltung frei von Einweg-Plastik ist 
– siehe auch Bericht über „Häferl für Advent und Weih-
nachtsmärkte“

• Information und Bewusstseinsbildung der Bürger, der Ver-
einsfunktionäre, der Handels- und Gastronomiebetriebe, 
durch alle der Marktgemeinde Gramatneusiedl zur Verfü-
gung stehenden Medien.

• Hundekotsackerl aus überwiegend nachwachsendem Roh-
stoff, für die gewohnte Entsorgung im Restmüll.

Setzen wir ein Zeichen für ökologisches Bewusstsein, den 
Schutz unserer Umwelt und tragen wir dazu bei, die Lebens-
grundlagen auch für zukünftige Generationen zu erhalten. 
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Kinder und Jugendliche auf 
der ganzen Welt gehen auf 
die Straße, um auf die wich-
tigen Themen zum nachhalti-
gen Schutz der eigenen Lebens-
grundlage auf unserer Mutter 
Erde aufmerksam zu machen 
welche mit den plakativen 
Schlagworten Klimaschutz und 
Umweltschutz im Allgemeinen 
zu Recht in aller Munde sind.

Engagement in den Bereichen 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz

Gramatneusiedl soll auch noch in den 
nächsten Generationen eine lebens-
werte Gemeinde für die heutigen Kin-
der sein. Sie Marktgemeinde über-
nimmt gesellschaftliche Verantwortung 
und setzt wichtige Maßnahmen für den 
Klimaschutz um.

Gemeinde als Klimavorreiter: 
Wir reden nicht nur, wir handeln!

3.000 Bäume gep�anzt
Bäume sind eine natürliche Klimaan-
lage und die grüne Lunge des Planeten. 
Sie erbringen wichtige Leistungen für 
das Ökosystem und steigern das Wohl-
be�nden und die Lebensqualität in der 
Gemeinde. 2018 wurden unter Mithilfe 
aus der Bevölkerung 3.000  Jungbäume 
im Bereich Bernhard Fischer- Weg 
gep�anzt. Ebenso wurde der Baumbe-
stand entlang der Hauptstraße ergänzt.

Die Jungbäume zum Zeitpunkt der Setz-
aktion, mittlerweile stark gewachsen

Blumenwiese gegen 
Bienensterben
In der Blütezeit nicht nur eine Augen-
weide, sondern auch unterstützend 
für die so wichtige Bienenpopulation - 
siehe Titelbild der letzten Ausgabe des 
Gemeindeforums.

Mehr Rad – weniger Auto
Um die BewohnerInnen der Marktge-
meinde im Sinne des Klimaschutzes 
dazu zu motivieren, das Auto öfter mal 
stehenzulassen und auf das Fahrrad 
umzusteigen, wurde das Radwege-Netz 
ausgebaut und die Abstellmöglichkeiten 
am Bahnhof erweitert. Der Radweg-
Lückenschluss mit Straßenquerung in 
der Wiener Straße wurde umgesetzt, 
die Radrouten mit Schildern, Bodenmar-
kierungen und Infotafel an der Bushal-
testelle vor dem Gemeindezentrum ver-
sehen. 

zusätzliche Radabstellanlage Bahnhof

2. Nahversorger 
in Ortsmitte
Nicht zu vergessen, dass der neue 
Standort Billa als zweiter Nahversorger 
in der Ortsmitte für viele Bewohner eine 
fußläu�ge oder mit Rad bewältigbare 
Distanz zur Besorgung des täglichen 
Lebens erst möglich macht. 

Attraktivierung der Fuß-
wegverbindungen
Die Sperre der Dr. Hauswirth-Gasse zur 
Sackgasse trägt massiv zur Attraktivie-
rung des Rad- und Fußgeherverkehrs 
zum Billa und Kindergarten bei. Wenn 
auch unbemerkt, aber auch die im letz-
ten Jahr zahlreich installierten Sitzmög-
lichkeiten entlang der Gehwege fördert 
das zu Fuß gehen. 

neue Sitzgelegenheiten beim Todesco-
denkmal

Energieef�zientes   
Gemeinde-Auto
Seit Juli 2019 kommt ein E-Auto zum 
Einsatz. Das energieef�ziente Fahrzeug 
steht den Gemeindemitarbeitern zur 
Verfügung. Die Vorteile für die Bevöl-
kerung sind weniger Lärmentwicklung, 
weniger Abgase und Gestank.

Bürgermeisterin Sikora mit Mitarbeiter 
Karl Tanzer bei der erstmaligen Inbetrieb-
nahme

E-Tankstelle 
beim Bahnhof
In der Park & Ride Anlage beim Bahn-
hof wurde die erste öffentlich zugängli-
che E-Tankstelle in Gramatneusiedl mit 
zwei Ladepunkten eingerichtet. 

Wiederverwenden statt  
Wegwerfen
Sehr oft haben wir Gegenstände zu 
Hause, die noch gut sind, aber nicht 
mehr benutzt werden. Die Sammlung 
im ReUseContainer am Abfallsammel-
zentrum gibt den alten Gegenstän-
den ein „Zweites Leben“, weil diese im  
ReUseShop der Volkshilfe in Schwadorf 
wieder verkauft werden.

Öffentliche Beleuchtung
 in LED
Im Jahr 2016 bis 2017 wurde über 200 
Lichtpunkte erneuert. Die Umstellung 
auf die LED Technologie verspricht nicht 
nur eine ef�zientere Lichtausbeute zur 
eingesetzten Energie, sondern auch 
einen geringeren Instandhaltungsauf-
wand.

Klima- und umweltfreundliches Gramatneusiedl:   Marktgemeinde geht mit gutem Beispiel voran
Wir handeln für den Klimaschutz und die Zukunft! Unser wertvoller   Beitrag der letzten 5 Jahre, jedeR Einzelne kann etwas tun.

stand entlang der Hauptstraße ergänzt.



Bürgerbeteiligungsprojekt
Winzergasse
Der Straßenneubau vor dem Kinder-
garten Winzergasse wurde unter Ein-
beziehung der Bevölkerung verwirk-
licht. Ein Vorzeigeprojekt hinsichtlich 
der Platzgestaltung! 

Umbau Gemeindeamt
2015 wurde der Umbau des Gemein-
deamts mit zusätzlichen Amtsräu-
men und barrierefreiem Zugang abge-
schlossen und feierlich eröffnet. Das 
Foyer bietet seitdem ein einzigarti-
ges Bürgerservice, weil Abholungen 
für Hinterlegungen der Gemeinde mit 
E-Card Zutritt rund um die Uhr möglich 
sind. Für medizinische Notfälle steht 
in Gramatneusiedl der erste öffentlich 
zugängliche De�brillator vor dem Ein-
gang Gemeindeamt zur Verfügung.

Gemeindeamt zum Zeitpunkt der Eröff-
nung im Jahr 2015

Krabbelstube Bahnweg
Das Einfamilienwohnhaus am Bahn-
weg 25 wurde im Jahr 2016 von der 
Gemeinde zu einer Kleinkinderbetreu-
ungseinrichtung umgebaut. Diese Ein-

richtung, ursprünglich in der Wohn-
hausanlage Kaiseraugasse im 1. Stock 
situiert, konnte in das moderne barrie-
refreie Haus umsiedeln.

Gemeindeärztin

Bürgermeisterin Erika Sikora mit Ärztin 
Dr.med. Stefanie McCarthy bei der Eröff-
nung
Nach der Pensionierung und dem tra-
gischen Tod von Gemeindearzt Hubert 
Waldrauch, wurde geradezu händerin-
gend ein Nachfolger gesucht. Auf die 
Stellenausschreibung der Ärztekam-
mer gab es keine Bewerbungen. 
Die Initiative von Bürgermeister Sikora 
eine Ärztin bzw. einen Arzt nach Gra-
matneusiedl zu bekommen war jedoch 
erfolgreich. 
So konnte Dr. McCarthy mit �nanzieller 
Hilfe der Gemeinde eine Ordination im 
Wohnhaus der Rebengasse 4 im heuri-
gen Jahr eröffnen. 

Investition in die Neue
Mittelschule
Die Fenster der Neuen Mittelschule 
wurden erneuert. Eine Maßnahme 

welche die Behaglichkeit erhöht und 
die Heizkosten senkt. Zudem wurden 
die Klassenräume mit neuen Böden, 
Decken- und LED Beleuchtungsele-
menten sowie mit Projektoren ausge-
stattet.

Friedhof
Der zentrale Mittelweg am Ortsfried-
hof wurde grundlegend erneuert und 
war davor aufgrund seiner zahlreichen 
Stolperstellen eindeutig ein Sanie-
rungsfall. Zuletzt wurde die Erweite-
rung von Erdgrabstellen und die Anlage 
für Urnenbeisetzungen umgesetzt.

Zubau Kindergarten
Das letzte große Projekt war die Errich-
tung von zusätzlichen 2 Gruppenräu-
men im Kindergarten Dr. Hauswirth-
Gasse mit der einhergehenden Neu-
gestaltung und Vergrößerung des 
Freigeländes sowie der Verbesserung 
der Parkplatzsituation vor dem Kinder-
garten in der Kaiseraugasse.

Diverses aus dem 
vergangenem Jahr
Freizeitmesse für Kinder und 
Jugendliche erstmals im Gemeinde-
zentrum abgehalten. 

Projekt PEDIBUS: Der von Freiwilli-
gen Personen betreute und begleitete 
Schulweg für die Schulkinder. 

Kinderferienbetreuung wird zukünf-
tig auch in den Herbstferien angebo-
ten - siehe Anmeldeformular im Blatt-
inneren. 
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Auszeichnung 
„ölfreie Gemeinde“

Für den Verzicht auf Ölheizungen 
in Gemeindegebäuden erhielt die 
Marktgemeinde Gramatneusiedl 
eine Auszeichnung welche von 
GGR Mag. Thomas Schwab ent-
gegengenommen wurde.

Informationsveranstal-
tungen zu E-Car Sharing 
und Photovoltaik

Klima- und umweltfreundliches Gramatneusiedl:   Marktgemeinde geht mit gutem Beispiel voran
Wir handeln für den Klimaschutz und die Zukunft! Unser wertvoller   Beitrag der letzten 5 Jahre, jedeR Einzelne kann etwas tun.

Belebungsbecken der Kläranlage Bestand und neu

Kläranlage verbessert
Einen wesentlichen Beitrag für die Reinhaltung der Umwelt hat der Umbau der 
Kläranlage im Jahr 2016 gebracht. Die Reinigungsleistung wurde auf den Stand der 
Technik erhöht und von 7000 auf 9.200 Einwohnergleichwerte ausgebaut. 

Weitere umgesetzte Projekte seit 2015
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Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020
Wahlzeit von 8.00 – 15.00 Uhr

Jeder Wahlberechtigte erhält eine Wählerverständigungskarte, welche bitte mit einem 
Ausweis zur Wahl mitzubringen ist.

Wahlsprengel 1 – 
Wahllokal im Gemeindeamt, 

Bahnstraße 2a

 [ Altenbacherweg
 [ Am Bahnhof
 [ Bahnstraße
 [ Bahnweg
 [ Betriebsstraße
 [ Fasangasse
 [ Franz Grießmüller-Gasse
 [ Georg Grausam-Gasse
 [ Hauptplatz
 [ Hubertusgasse
 [ Jagdgasse
 [ Josef Parsch-Straße
 [ Kaiseraugasse
 [ Karl Molzer-Gasse
 [ Kurze Gasse
 [ Lagerhausgasse
 [ Marienweg
 [ Mühlenweg
 [ Oberortsstraße
 [ Rebengasse
 [ Steinriegelsiedlung
 [ Weinbergweg
 [ Wiener Straße
 [ Winzergasse

 [ Zur Au

Wahlsprengel 2 – 
Wahllokal Neue Mittelschule, 

Wienerstraße 2 
(Eingang Bahnstraße)

 [ Bilkovskygasse

 [ Dr. Hauswirth-Gasse

 [ Dr. Löw-Gasse

 [ Feldgasse

 [ Fischerweg

 [ Hans Fryba-Ring

 [ Hermann Todesco-Gasse

 [ Ignaz Ruschko-Gasse

 [ Julius Jung-Gasse

 [ Kirschgasse

 [ Lindenallee

 [ Marie-Jahoda-Platz

 [ Musikerweg

 [ Neubau

 [ Rebstockgasse

 [ Siedlergasse

 [ Weidegasse

 [ Zur Piesting

Wahlsprengel 2 – 
Wahllokal Neue Mittelschule, 

Wienerstraße 2 
(Eingang Bahnstraße)

 [ Am Feilbach

 [ Beerengasse

 [ Brunngasse

 [ Burgundergasse

 [ Edelschacherweg

 [ Gartenweg

 [ Grenzwiesenweg

 [ Hauergasse

 [ Hauptstraße

 [ Heinrich Löri-Gasse

 [ Jesuitenbachweg

 [ Lagerstraße

 [ Laubengasse

 [ Mitterndorferstraße

 [ Mostgasse

 [ Riedgasse

 [ Suganerweg

 [ Traubengasse

 [ Weingartenfeld

 [ Weinheberweg

 [ Zur Fischa

Gemeindeforum 2/20198

www.geboes.at0 22 53 / 58 0 85

Gemeinnützige Baugenossenschaft
österreichischer Siedler und Mieter
Gebösstraße 1, 2521 Trumau
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Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2020
Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehen-
den Gemeinderatswahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen im Dezember eine 
„Amtliche Wahlinformation - Gemeinderatswahl 
2020“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Pa-
pier�ut, die anlässlich der Wahl und der Vorweih-
nachtszeit verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist 
mit all dem zu tun?

Wenn Sie am 26. Jänner im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten Abschnitt 
mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr im Wählerverzeichnis 
suchen muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte die „Amtliche Wahlinformation“, weil diese person-
alisiert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, 
schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 22. Jänner 2020 
24 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, 
können schriftliche Anträge bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr erfolgen. Eine Persönliche Antragsstel-
lung ist bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. 

Wählen mit Wahlkarten:

Vor dem Wahltag:

● Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26.01.2020 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen

Am Wahltag:

● Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde,

● oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel
 bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen lassen

● Beim Besuch der besonderen („�iegenden“) Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes 
möglich)

Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Amtliche Mitteilung - Wahlinformation

Gemeinderatswahl 2020

Stadtgemeinde XXX

1234 Musterort

Enthält Ihre amtliche Wahlinformation

gemäß § 28 Abs. 3 NÖ GRWO 1994

XX/XXX

Österreichische Post AG

info.Mail Entgelt bezahlt

Herrn
Max Mustermann

Mustergasse 2

1234 Musterort
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Aus der BevölkerungAus der Bevölkerung Wir gratulieren!
 80. Geburtstag:               80. Geburtstag:

 80. Geburtstag:                80. Geburtstag:

 80. Geburtstag:               80. Geburtstag:

Rosa Krischke

Johanna Kolar

Alois Scharinger

Johann Paser

Brigitta Fischer

Franz Fazekas

 80. Geburtstag:               80. Geburtstag:

 80. Geburtstag:                80. Geburtstag:
Waltraud Friedl

Hedwig Stidl

Herta Kiss

 80. Geburtstag:               80. Geburtstag:

 80. Geburtstag:                80. Geburtstag:

80. Geburtstag:

80. Geburtstag:

80. Geburtstag:

Paul Jerabek

80. Geburtstag: 85. Geburtstag:

Hedwig Kiss Erika Jansa

85. Geburtstag:
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80. Geburtstag:
Ondrejicka Gerlinde  

85. Geburtstag:
Bleyer Ernestine
Schweiger Waltraud

Goldene Hochzeit:
Haller Anna und Ernst
Rodinger Elisabeth und Rudolf

Geburten:
Manowita Florian
Stengg Viktoria
Schano Katherina
Amador Fenyi Aidan
Lutz Johanna
Radosavljevic Phillip Bora
Löw Oskar
Taranetz Martin
Herzog Emillia
Herndlbauer Isabella
Schaner Greta
Musterer Jamie
Zraunig Valerie
Käferle Valentina 
Öztop Beyza
Kader Ella
Conteh Amina
Humann Marie

Aus der BevölkerungAus der Bevölkerung

Ehrungen, Geburten und Eheschließungen 
werden nur nach persönlicher Zustimmung  
der Betroffenen in unserem Gemeindeforum 
veröffentlicht.

Hermann Pichler

Herta Kigler

85. Geburtstag:

100. Geburtstag:

90. Geburtstag:

Goldene Hochzeit:
Maria Balogh

Rosner Waltraud u. Hans-Dieter

Hermann Geringer

Spreitzer Stefanie und Adolf

90. Geburtstag:

Diamantene Hochzeit:

Babyrucksack bei Geburt
Wir möchten alle „Jungeltern“ informieren, 
dass auf der Gemeinde Babyrucksäcke, Doku-
mentenmappen vom Land NÖ sowie Windel-
gutscheine (www.windelgutschein.at), diverse 
Formulare und Informationsmaterial au�iegen.
Gerne überreichen wir Ihnen Ihr „Babypaket“ 
am Gemeindeamt. Bitte bringen Sie zur Abho-
lung eine Geburtsurkunde mit.

Todesfälle:
Brenner Franz 
Nusser Christine
Pospichal Hilda
Graschopf Franz
Bera Dragoljub
Ondrejicka Ludwig
Beyer Hilde
Suchentrunk Josef
Stierschnieder Gottfried
Zeba Stipo
Gschiessl Erwin
Matus Margarethe
Bauer Angela
Humann Paul

Heiratsjubiläen
Ehepaare die im Jahr 2020 nach-
stehenden Hochzeitstag feiern und 
eine Veröffentlichung im Gemein-
deforum wünschen ersuchen wir, 
dies am Gemeindeamt nach Mög-
lichkeit bis Ende Dezember dieses 
Jahres bekannt zu geben.

50. Hochzeitstag (Goldene Hochzeit)
60. Hochzeitstag (Diamantene Hochzeit)
65. Hochzeitstag (Eiserne Hochzeit) 
67 ½ Hochzeitstag (Steinerne Hochzeit)
70. Hochzeitstag (Gnaden Hochzeit) 
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Aktuelle Themen

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner überreichte am 29. 
Oktober 2019 Rudolf Rodinger das von Bundespräsident 
Alexander Van der Bellen verliehene Goldene Verdienstzeichen 
der Republik Österreich.

Damit wurden die vielfältigen Leistungen im Beru�ichen 
als Volkschuldirektor, sowie im Ehrenamtlichen als 
Personalvertreter und in der Gewerkschaft, bei der Freiwilligen 
Feuerwehr und im Besonderen beim Roten Kreuz gewürdigt.

Landesrettungsrat Oberschulrat Rudolf Rodinger war 
50 Jahre aktiv beim Roten Kreuz tätig. Er hat seine 
ehrenamtlichen Funktionen als Sanitäter, Bezirksstellenleiter 
und Viertelsvertreter mit großem Wissen, Erfahrung und 
hoher Verantwortung wahrgenommen.

Nach der Fusionierung mit der Rettungsstelle Ebenfurth 
konnten durch den Neubau der Bezirksstelle in Ebenfurth und 
dem Ausbau der Bezirksstelle in Landegg die notwendigen 
Sozial- und Hilfsdienste im Industrieviertel sichergestellt 
werden.

Das Goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich an 
Rudolf RODINGER verliehen

    Wir empfehlen uns

Hauptstraße 47
2325 Himberg

Tel: 02235/86358 Fax DW 5
E-Mail: office@schmalzl-stein.at

www.schmalzl-stein.at

Grabanlagen - Nachschriften
Grabschmuck - Denkmäler - Vergoldungen

Küchenarbeitsplatten - Fensterbänke
Bodenplatten - Stiegen - Waschtische

Kaminverkleidungen - Zaunabdeckungen
Schwimmbadumrahmungen

SCHMALZL UND FELDMANN
STEINMETZMEISTER

AVIA                      KAYA ALI e.U.

Tankstelle mit Bedienung

2440 Gramatneusiedl, Hauptplatz 8 
Tel. 022 34/733 17

 SB-Waschanlage  SB-Staubsauger 
                         Bürstwaschanlage

 Service: Ölwechsel
  Kerzenwechsel 
  Reifenwechsel 
  etc.

 Shop: Autozubehör – Zigaretten
  Getränke – Eis – Süßwaren 
  Salzgebäck, 
  Eiswürfel und Crash-Eis 
  Schlüsseldienst

 Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag von 600  bis 2000 Uhr
Sonn- und Feiertage von 700 bis 2000
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Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch
wünscht Ihnen
das Team Patrick Rosner

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch
wünscht Ihnen
das Team Patrick Rosner

TeamRosner-Weihnachts-Inserat_90x50mm_161109.qxp  09.11.16  21:43  Seit  

FesttagswünscheFesttagswünsche

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein Prosit 2020

wünscht die

SPÖ Ortsorganisation 
Gramatneusiedl

                                  

                        

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr 

wünscht 
 

2440 Reisenberg 
Rosengasse 16 

 

WEINBAU NOWAK-LÖW
   wünscht ein gesegnetes

Weihnacht��, Glück und
Gesundheit im neuen Jahr

wünscht Ihnen

Flaschengas | Heizgas 

goesswein-gas.de

Frohe Weihnachten!

GHG Gashandelsgesellschaft mbH

Bahnstraße 15
Ausstecktermine 2020:

11.02. bis 23.02., 21.04. bis 03.05.,
23.06. bis 05.07., 08.09. bis 20.09.

Frohe Weihnachten wünscht:
Frohe WeWeW ihnachten
und einen guten Rutsch
wünscht Ihnen
das TeTeT am PaPaP trtrt irir cici k Rosner
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Ein frohes Weihnachtsfest
und ein Prosit 2020

wünscht die

SPÖ Ortsorganisation
Gramatneusiedl

                                 

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

wünscht

2440 Reisenberg
Rosengasse 16

WEINBAU NOWAK-LÖWAK-LÖW W
   wünscht ein gesegnetes

Weihnacht��, Glück und
   wünscht ein gesegnetes

Weihnacht��, Glück und
   wünscht ein gesegnetes

Gesundheit im neuen Jahr
Weihnacht��, Glück und
Gesundheit im neuen Jahr
Weihnacht��, Glück und
Gesundheit im neuen Jahr

wünscht Ihnen

Flaschengas | Heizgas 

goesswein-gas.de

Frohe Weihnachten!

GHG Gashandelsgesellschaft mbH

Bahnstraße 15
Ausstecktermine 2020:

11.02. bis 23.02., 21.04. bis 03.05.,
23.06. bis 05.07., 08.09. bis 20.09.

Frohe Weihnachten wünscht:
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2. Klassen
Gemeinsam sind wir 
stark!
An einem wunderbar sonnigen Oktober-
morgen  machten die Kinder der zwei-
ten Klassen, ihre Lehreinnen und ich 
(die Direktorin der VS Gramatneusiedl) 
einen ganz besonderen Herbstaus�ug. 
Wir folgten der Einladung von Frau And-
rea Keglovits-Ackerer, die den Verein 
Pferdestärken ins Leben gerufen hat.
Entlang des Laufs der Fischa wanderten 
wir in Richtung Mitterndorf, beobachte-
ten die Wildenten und die Bisamratten, 
die sich im Wasser tummelten und stell-
ten fest, dass die Kürbisse bereits ern-
tereif waren. Schließlich erreichten wir 
nach einem ca. 3,5 km langen Spazier-
gang unser Ziel, den malerisch am Was-
ser der Fischa gelegenen Therapiehof 
des Vereins Pferdestärken.
Wir wurden sehr herzlich empfangen 
und durften auf einem sonnigen Rast-
platz unsere Jause genießen. Danach 
begann jener Teil, auf den sich die Kin-
der schon ganz besonders gefreut hat-
ten.

Sie durften die Therapiepferde führen, 
was ganz erstaunlich gut gelang und 
lernten ganz nebenbei den richtigen 
Umgang mit den Pferden: Wie nähere 
ich mich einem Pferd richtig? Welche 
Begrüßung mag das Tier? Wie führe 
ich das Pferd richtig? Warum soll ich es 
nicht füttern? 
Dass Hunde auch rechnen können, 
zeigte uns Frau Michaela Horinek mit 
ihrer Therapiehündin Ho-NA.
Besonders begeistert haben mich die 
Tafelgedichte von Frau Marcella Bollaf�o 
mit deren „Elefantengedicht“ alle Kin-
der blitzschnell einen Elefanten auf ihre 
Tafeln gezeichnet hatten, aber sehen Sie 
selbst.
„Gemeinsam sind wir stark!“  ist das 
Motto dieses multidisziplinären Thera-

piezentrums für Kinder aller Altersstufen 
mitten in unserer Heimatgemeinde. Das 
Angebot umfasst therapeutisches Rei-
ten, tiergestützte Intervention (mit Esel, 
mit Hund, mit Pferd), Ergotherapie, Psy-
chologie, Lerncoaching, Schulbegleitung  
und vieles mehr….
Wenn ich S-ie neugierig gemacht habe, 
besuchen Sie die HP des Vereins unter 
www.kinderstaerken.com .
Für unsere Kinder hat sich der Besuch 
jedenfalls gelohnt, denn mit strahlenden 
Gesichtern machten wir uns am späten 
Vormittag wieder auf den Heimweg in 
unsere Schule.

American Football in 
der VS Gramatneusiedl
Ende Oktober war der Verein „Carnun-
tum Legionaries“ an unserer Schule zu 
Besuch, um den Kindern eine Schnup-
perstunde im American Football zu 
geben. Dabei wurde das „Flag Football“ 
- die kontaktlose Variante - vorgestellt. 
Diese Sportart zeichnet sich im Beson-
deren durch Schnelligkeit, Lauftechnik 
sowie Ballbeherrschung beim Werfen 
und Fangen aus.

Die Kinder lernten zuerst den Football 
bzw. das richtige Werfen und Fangen 
kennen und durften ihr Wissen anschlie-
ßend bei verschiedenen Übungen aus-
probieren und anwenden.
Die Kinder, die sich lieber mit Musik und 
Rhythmik beschäftigen, konnten inzwi-
schen mit den „Carnuntum Firebirds“ 
trainieren. Dabei handelt es sich um 
Cheerleading, eine Sportart, die sich aus 
Bodenturnen, akrobatischen Elementen 
und Tanz zusammensetzt.
Es wurden einige Hebe�guren sowie 
eine kleine Choreogra�e einstudiert, 
was den Kindern großen Spaß machte.

Lesenacht der 3. Klassen
Am 10.10. fuhren die beiden 3. Klassen 
der Volksschule in das Wärmekraftwerk 
der EVN in Theiß, wo Kinder und Lehre-
rinnen eine spannende Lesenacht erle-
ben durften. 
Dort wurde ein sehr abwechslungsrei-
ches Programm geboten. Die Kinder 
erfuhren vieles zum Thema Energie, 
Strom und darüber wie Kraftwerke aus-
sehen und funktionieren. 
Nach einer Nachtführung durch das 
Kraftwerk, wurde �eißig in der Kinder-
disco getanzt. 
Das Lesen kam bei all den Aktivitäten 
nicht zu kurz! Die Schüler und Schüle-
rinnen durften den Klassenkameraden 
ihr Lieblingsbuch vorstellen, Lesestatio-
nen bewältigen und am Abend in ihren 
Schlafsäcken lesen. 
Nach einem köstlichen Frühstück am 
nächsten Morgen wurden die beiden 
Klassen durch das Kraftwerk geführt. 
Danach durften sie Experimente zum 
Thema Strom durchführen und die haus-
eigenen Kaninchen streicheln.
Etwas müde von der langen Nacht, aber 
reich an neuen Erfahrungen, machten 
sie sich schließlich auf die Heimreise.



 
 
 
 

"Eine Aktion der Marktgemeinde Gramatneusiedl  
in Zusammenarbeit mit Kinder aktiv" 

für Kinder von 4-12 Jahren  
 Montag bis Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr in der Sporthalle, Gramatneusiedl  

 

    Anmeldeformular Osterferien 2020 
An die 
Marktgemeinde Gramatneusiedl 
Bahnstraße 2a 
2440 Gramatneusiedl 
----------------------------------------------------- 

Name der Eltern 
oder des Erziehungsberechtigten:  .................................................................................. 
 
Adresse:     .................................................................................. 
 
Telefon:     .................................................................................. 
 
E-Mail:     .................................................................................. 

 

Ich melde mein Kind/meine Kinder 
 
 
 
............................................................................................................................................................... 
Vorname, Nachname, Geburtsdatum 

 
VERBINDLICH für die Kinderferienbetreuung in Gramatneusiedl in der Zeit von 
 

06.04.2020 – 10.04.2020  an. 
Kosten: 
• 1. Kind        € 40,--/ Woche € 53,--/Woche * 
• 2. Kind der selben Familie      € 31,--/ Woche € 39,--/Woche * 
• 3. Kind der selben Familie sowie jedes weitere Kind € 20,--/ Woche € 24,--/Woche * 
• Vollverpflegungsbeitrag pro Kind  

(Mittagessen, Vormittags- und Nachmittagsjause)  € 22,--/ Woche € 22,--/Woche * 
• Spielzeugbeitrag pro Kind     €   7,50/Woche €   7,50/Woche* 

* Kosten für Kinder aus anderen Gemeinden 
 

Stornobedingungen: 
Änderungen der Betreuungszeiten können bis vier Wochen vor Ferienbeginn berücksichtigt werden. Danach wird der kompl. Betrag 
abzüglich des Verpflegungsbeitrages durch Kinder aktiv verrechnet. Abwesenheit wegen Krankheit muss unverzüglich gemeldet werden 
(Arztbestätigung notwendig). Handelt es sich um eine ganze Kalenderwoche werden keine Kosten verrechnet bei einer begonnenen Woche 
kann nur der Essensbeitrag in Abzug gebracht werden. Bei Fernbleiben einer ganzen Betreuungswoche aus anderen Gründen entfällt lediglich 
der Essensbeitrag, einzelne Tage werden zur Gänze verrechnet. 

 
 

 
 

Datum, Unterschrift: .................................................................................. 

Anmeldeformular bis 06.03.2020 an die Gemeinde senden oder Online über unsere Homepage www.gramatneusiedl.at
Auskünfte und Fragen an Frau Cornelia Ballmüller unter 02234/72205-14 oder ballmueller@gramatneusiedl.at

               
Personenbezogene Daten werden ausschließlich für die Ferienbetreuung verarbeitet und zu keinen weiteren Zwecken verwendet. Eine 
Übermittlung der Daten an Dritte findet nicht statt. Daten, die aus diesem Grund erhoben wurden, werden für die Dauer der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfrist gespeichert und dann gelöscht, sofern kein besonderer Aufbewahrungsgrund im Einzelfall vorliegt, der eine längere 
Speicherdauer rechtfertigt bzw. erfordert. Sie sind berechtigt, folgende Betroffenenrechte gegenüber der Marktgemeinde Gramatneusiedl 
geltend zu machen: Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Widerspruch, Beschwerde bei der 
österreichischen Datenschutzbehörde. Weitere Informationen finden Sie außerdem in unserer Datenschutzerklärung unter 
https://www.gramatneusiedl.at/system/web/datenschutz.aspx?menuonr=218415352. 

"Eine Aktion der Marktgemeinde Gramatneusiedl 
in Zusammenarbeit mit Kinder aktiv"



 

 
 
 

"Eine Aktion der Marktgemeinde Gramatneusiedl  
in Zusammenarbeit mit Kinder aktiv" 

für Kinder von 4-12 Jahren  
 Montag bis Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr in der Sporthalle, Gramatneusiedl  

 

         Anmeldeformular Sommerferien  2020 
An die 
Marktgemeinde Gramatneusiedl 
Bahnstraße 2a 
2440 Gramatneusiedl 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 

Name der Eltern 
oder des Erziehungsberechtigten: ............................................................................................ 
 
Adresse:    ............................................................................................ 

 
Telefon:    ............................................................................................ 
 
E-Mail:    ............................................................................................ 

 
Ich melde mein Kind/meine Kinder 

 
 
............................................................................................................................................................... 
Vorname, Nachname, Geburtsdatum 

 

VERBINDLICH für die Kinderferienbetreuung in Gramatneusiedl in der Zeit von 
KW 28 

06.07.20  bis 10.07.2020 02
KW 29 

13.07.202  bis 17.07.2020 0
KW 30 

20.07.202  bis 24.07.2020 0
KW 34 

17.08.2020 bis 21.08.2020 
KW 35 

24.08.2020 bis 28.08.2020 
KW 36 

31.08.2020 bis 04.09.2020 
                   Gewünschte Woche bitte markieren 

Kosten: 
• 1. Kind         € 40,--/ Woche € 53,--/Woche * 
• 2. Kind der selben Familie       € 31,--/ Woche € 39,--/Woche * 
• 3. Kind der selben Familie sowie jedes weitere Kind  € 20,--/ Woche € 24,--/Woche * 
• Vollverpflegungsbeitrag pro Kind 

(Mittagessen, Vormittags- und Nachmittagsjause)  € 22,--/ Woche € 22,--/Woche * 
• Spielzeugbeitrag pro Kind     €   7,50/Woche €  7,50/Woche* 

* Kosten für Kinder aus anderen Gemeinden 
Stornobedingungen: 
Änderungen der Betreuungszeiten können bis  vier Wochen vor Ferienbeginn berücksichtigt werden. Danach wird der kompl. Betrag abzüglich des 
Verpflegungsbeitrages durch Kinder aktiv verrechnet. Abwesenheit wegen Krankheit muss unverzüglich gemeldet werden (Arztbestätigung 
notwendig). Handelt es sich um eine ganze Kalenderwoche werden keine Kosten verrechnet bei einer begonnenen Woche kann nur der Essensbeitrag 
in Abzug gebracht werden. Bei Fernbleiben einer ganzen Betreuungswoche aus anderen Gründen entfällt lediglich der Essensbeitrag, einzelne Tage 
werden zur Gänze verrechnet. 
 
 
 

Datum, Unterschrift: .................................................................................. 

Anmeldeformular bis 31.05.2020  an die Gemeinde senden oder Online über unsere Homepage www.gramatneusiedl.at ! 
Auskünfte und Fragen an Frau Cornelia Ballmüller unter 02234/72205-14 oder ballmueller@gramatneusiedl.at  

               
Personenbezogene Daten werden ausschließlich für die Ferienbetreuung verarbeitet und zu keinen weiteren Zwecken verwendet. Eine Übermittlung 
der Daten an Dritte findet nicht statt. Daten, die aus diesem Grund erhoben wurden, werden für die Dauer der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
gespeichert und dann gelöscht, sofern kein besonderer Aufbewahrungsgrund im Einzelfall vorliegt, der eine längere Speicherdauer rechtfertigt bzw. 
erfordert. Sie sind berechtigt, folgende Betroffenenrechte gegenüber der Marktgemeinde Gramatneusiedl geltend zu machen: Recht auf Auskunft, 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Widerspruch, Beschwerde bei der österreichischen Datenschutzbehörde. Weitere 
Informationen finden Sie außerdem in unserer Datenschutzerklärung unter 
https://www.gramatneusiedl.at/system/web/datenschutz.aspx?menuonr=218415352. 



 
SENIORENURLAUB 2020 
 
Wir laden Sie ganz herzlich ein, an der Seniorenurlaubsaktion der Marktgemeinde 
Gramatneusiedl teilzunehmen.  
 
Urlaubsziel:  3663 Laimbach, Schreiner`s Landgasthof 
 

Termin :  Montag 1. bis Montag 8. Juni 2020 
 

Kosten für 7 Nächte inkl. Vollpension und Transfer pro Person 
€ 310,00 im Doppelzimmer und € 360,00 im Einzelzimmer 

 
Folgende Leistungen sind im Preis inbegriffen: 
 
– Vollpension  
– Alle Zimmer mit Bad/ Dusche, WC, SAT-TV, WLAN, Safe, Fön  
– Lift im Haus 

 
 
– ANMELDESCHLUSS: 31. Jänner 2020 
 
Wir ersuchen Sie, den untenstehenden Abschnitt ausgefüllt im Gemeindeamt abzugeben. 
 
......................................................................................................................................... 
 

ANMELDESCHEIN  

NAME:_________________________________________________________________ 
 
Tel.Nr.:_________________________________________________________________ 
 
ADRESSE:______________________________________________________________ 
 

Seniorenurlaub 1. – 8. Juni 2020 
 
Schreiner’s Landgasthof, 3663 Laimbach Nr. 5, Tel.: 02758/5301532 
 
        Fahrt mit 
 Einzelzimmer      eigenem PKW 
 Doppelzimmer       Bus 
 
DATUM:      UNTERSCHRIFT: 
 
 
…………………………………   ……………………………………………. 



 
 
 
 

"Eine Aktion der Marktgemeinde Gramatneusiedl  
in Zusammenarbeit mit Kinder aktiv" 

für Kinder von 4-12 Jahren  
 Montag bis Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr in der Sporthalle, Gramatneusiedl  

 
        Anmeldeformular Herbstferien 2020 

An die 
Marktgemeinde Gramatneusiedl 
Bahnstraße 2a 
2440 Gramatneusiedl 
------------------------------------------------------- 

Name der Eltern 
oder des Erziehungsberechtigten:  .................................................................................. 
 
Adresse:     .................................................................................. 
 
Telefon:     .................................................................................. 
 
E-Mail:     .................................................................................. 

 

Ich melde mein Kind/meine Kinder 
 

 
 

............................................................................................................................................................... 
Vorname, Nachname, Geburtsdatum 

 

VERBINDLICH für die Kinderferienbetreuung in Gramatneusiedl in der Zeit von 
 

27.10.2020 – 30.10.2020      an. 
Kosten: 
• 1. Kind        € 40,--/ Woche € 53,--/Woche * 
• 2. Kind der selben Familie      € 31,--/ Woche € 39,--/Woche * 
• 3. Kind der selben Familie sowie jedes weitere Kind € 20,--/ Woche € 24,--/Woche * 
• Vollverpflegungsbeitrag pro Kind  

(Mittagessen, Vormittags- und Nachmittagsjause)  € 22,--/ Woche € 22,--/Woche * 
• Spielzeugbeitrag pro Kind     €   7,50/Woche €   7,50/Woche* 

* Kosten für Kinder aus anderen Gemeinden 
Stornobedingungen: 
Änderungen der Betreuungszeiten können bis vier Wochen vor Ferienbeginn berücksichtigt werden. Danach wird der kompl. Betrag 
abzüglich des Verpflegungsbeitrages durch Kinder aktiv verrechnet. Abwesenheit wegen Krankheit muss unverzüglich gemeldet 
werden (Arztbestätigung notwendig). Handelt es sich um eine ganze Kalenderwoche werden keine Kosten verrechnet bei einer 
begonnenen Woche kann nur der Essensbeitrag in Abzug gebracht werden. Bei Fernbleiben einer ganzen Betreuungswoche aus 
anderen Gründen entfällt lediglich der Essensbeitrag, einzelne Tage werden zur Gänze verrechnet. 

 
 
 
 

Datum, Unterschrift: .................................................................................. 

Anmeldeformular bis 25.09.2020 an die Gemeinde senden oder Online über unsere Homepage www.gramatneusiedl.at
Auskünfte und Fragen an Frau Cornelia Ballmüller unter 02234/72205-14 oder ballmueller@gramatneusiedl.at  

  

Personenbezogene Daten werden ausschließlich für die Ferienbetreuung verarbeitet und zu keinen weiteren Zwecken verwendet. Eine 
Übermittlung der Daten an Dritte findet nicht statt. Daten, die aus diesem Grund erhoben wurden, werden für die Dauer der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfrist gespeichert und dann gelöscht, sofern kein besonderer Aufbewahrungsgrund im Einzelfall vorliegt, der eine längere 
Speicherdauer rechtfertigt bzw. erfordert. Sie sind berechtigt, folgende Betroffenenrechte gegenüber der Marktgemeinde 
Gramatneusiedl geltend zu machen: Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Widerspruch, 
Beschwerde bei der österreichischen Datenschutzbehörde. Weitere Informationen finden Sie außerdem in unserer Datenschutzerklärung 
unter https://www.gramatneusiedl.at/system/web/datenschutz.aspx?menuonr=218415352.

"Eine Aktion der Marktgemeinde Gramatneusiedl 
in Zusammenarbeit mit Kinder aktiv"
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Schuljahr 2019/20 in der NMS Gra-
matneusiedl

183 SchülerInnen besuchen in 9 Klas-
sen die Neue Mittelschule.

NMS Gramatneusiedl
– Vorreiter in der Bil-
dungspolitik
Schulversuch „NMS Pädagogikpaket-
Pilotierung 2019/20“

71 niederösterreichische Neue Mit-
telschulen beteiligen sich an diesem 
Pilotprojekt 

98% aller Eltern unserer SchülerIn-
nen und alle LehrerInnen der NMS Gra-
matneusiedl haben im März 2019 dem 
geplanten Schulversuchsantrag zuge-
stimmt.

Die NMS Gramatneusiedl erprobt im 
Schuljahr 2019/20 die im Pädagogikpa-
ket vorgesehenen Leistungsniveaus 
„Standard“ und „Standard AHS“. Die-
ses Pilotprojekt wird �ächendeckend ab 
dem Schuljahr 2020/21 in allen Neuen 
Mittelschulen, die dann Mittelschulen 
heißen, eingeführt.

Dies bedeutet, dass für die 6. bis 8. 
Schulstufe an der NMS Gramatneusiedl 
in den P�ichtgegenständen Deutsch, 
Mathematik und Lebende Fremdspra-
che die Leistungsniveaus „Standard“ 
und „Standard AHS“ geführt werden. 
Die Anforderungen des Leistungsni-
veaus „Standard AHS“ haben jenen 
der Unterstufe der allgemein bildenden 
höheren Schule zu entsprechen. Beide 
Leistungsniveaus bauen auf einer 5-stu-
�gen Notenskala auf. 

Die Zuordnung zu den Leistungsniveaus 
ab der 6. Schulstufe erfolgte entspre-
chend den Leistungen in der 5. Schul-
stufe bereits in der 3. Schulwoche. 

Ein Gruppenwechsel ist zu jedem Zeit-
punkt des Schuljahres möglich. 

Der aktuelle NMS-Lehrplan ist weiterhin 
gültig und anzuwenden. 

Intensivsprachwoche 
Malta  9. – 17. September 
2019
Die diesjährige Sprachreise der vierten 
Klassen nach Malta fand vom 9. bis zum 
17. September statt.
Die Freude und Aufregung der Kinder 

beim Treffpunkt am Flughafen war groß, 
als es endlich losging, ganz besonders 
für jene Schülerinnen und Schüler, die 
zum ersten Mal ein Flugzeug bestiegen.

Die Vormittage verbrachten die Kinder in 
der Sprachschule AM Language School, 
wo sie in Kleingruppen unterrichtet wur-
den.

Nach den sehr lehrreichen und interes-
santen Unterrichtsstunden, an denen 
die Schülerinnen und Schüler mit viel 
Fleiß und Eifer teilnahmen, erfuhren 
die Kinder viel Wissenswertes über die 
Geschichte und Kultur Maltas.

Beim Besuch vieler historischer Stätten 
und Bauten sorgten die englischspra-
chigen Guides dafür, dass die Schüle-
rinnen und Schüler die Inhalte der Füh-
rungen gut verstehen konnten und ihre 
bereits erworbenen Englischkenntnisse 
direkt anwenden konnten.

Reichlich sportliche Betätigung gab es 
beim Bowling einerseits und anderer-
seits beim Schwimmen im Meer sowie 
im Erlebnisbad Splash and Fun mit sei-
nen unzähligen Rutschen.

Viele weitere Highlights wie das Del-
�nschwimmen, die Speedboat-Fahrt, 
die Hafenrundfahrt und die Bootstour 
auf Gozo lassen diese Reise für alle 
Schülerinnen und Schüler zu einem ein-
maligen und eindrucksvollen Erlebnis 
werden.

Begleitet wurden die Schülerinnen und 
Schüler von den Pädagogen Helene 
Friedrichkeit, Ines Weinberger und 
Michael Daxböck.

Die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen bedanken sich herzlich für die 
tolle Woche auf Malta.

Helene Friedrichkeit

Im Schuljahr 2019/20 wurde für die 
NMS Gramatneusiedl wieder einmal 
eine Sponsoringaktion von der österrei-
chischen Schulsporthilfe durchgeführt. 

32 Wirtschaftstreibende aus Gramat-
neusiedl und Umgebung haben uns 
großzügig mit einem Betrag von € 
2.363,89 unterstützt. Mit Ihrer Hilfe kön-
nen wir weiter unser sportliches Equip-
ment verbessern und mehr Angebote 
im Turnunterricht ermöglichen.

Vielen Dank sagen alle Schüler/innen 
und Lehrer/innen der NMS Gramatneu-
siedl!

Auf den Spuren von 
Dominic Thiem ...
Unter dem Motto „Bewegung am Platz“ 
durchliefen am 9. September 2019 

die Schülerinnen und Schüler der 2. 
Klassen 6 Stationen zu je 25 Minuten:

Tennis - Koordinationsübungen – LifeKi-
netik for Kids. 

Im Anschluss gab es für unsere ausge-
powerten Kids ein klassisches

Mittagessen im Tennisstüberl der Ten-
nishalle Strobl. Mit viel Einsatz, 

Begeisterung und Spaß absolvierten sie 
den etwas anderen Schultag, 

der bei Manchem Lust auf mehr weckte!

Der Elternverein unterstütze dieses Pro-
jekt mit € 180,--

Die Schülerinnen und Schüler bedanken 
sich ganz herzlich dafür!
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„TOP RIDER“: 
Verkehrssicherheits-
programm d. ÖAMTC, 
AUVA und der Bildungs-
direktion für NÖ
Am 17.10.2019 wurden den Schüle-
rinnen und Schüler der 1. Klassen mit 
der Aktion „Top Rider“ von AUVA und 
ÖAMTC Fahrtechnik von zwei Instruk-
toren für Verkehrserziehung die Gefah-
ren des Straßenverkehrs als Radfahrer, 
Fahrzeuginsassen und Fußgänger vor 
Augen geführt.

Die SchülerInnen erlebten die Auswir-
kung einer Vollbremsung bei 10 km/h 
und damit die Dringlichkeit der Gurte-
p�icht. 

Sie erarbeiteten die Begriffe 

• Reaktionsweg + Bremsweg = Anhal-
teweg und durften selbst am Dop-
pelpedal ein 50 km/h schnelles Auto 
abbremsen. 

• Im Transporter wurde der „Tote Win-
kel“ demonstriert.

Am Fahrrad mit Stützrädern wurden 
Bremsübungen auf Asphalt und Sand 
durchgeführt. Eine sehr informative und 
gelungene Veranstaltung. Die NMS Gra-
matneusiedl dankt dem ÖAMTC-Team 
für die tolle Veranstaltung.

„Ärzte ohne Grenzen“
„Ärzte ohne Grenzen Öster-
reich“ wurde vor  25 Jahren 
gegründet.

Am Donnerstag - 10.10.2019 - hatte die 
1B ihre erste Exkursion. Die Fahrt mit 
Zug und U- Bahn war für einige Kinder 
ein erstmaliges Erlebnis! 

Im Resselpark vor der Karlskirche waren 
viele Zelte mit interessanten Themen 
aufgebaut: Wasserversorgung, Toilet-
ten, Flüchtlingszelt inkl. „Geschirr“, Cho-
lera- und Ebolastation,  Arztzelt, aufblas-
bares   OP- Zelt,… 

Den Kindern wurden die Probleme, mit 
denen „Ärzte ohne Grenzen“ konfron-
tiert sind, ausführlich in den diversen 
Stationen vor Augen geführt!   

Am 15. und 14. September 2019 war es 
wieder so weit:

Mädchen und Buben der 2. Klassen der 
NMS Gramatneusiedl machten sich in 
ihren Heimatgemeinden, Gramatneu-
siedl, Mitterndorf, Moosbrunn oder Rei-
senberg auf den Weg, um für die Kin-
derkrebshilfe zu sammeln.

Der Betrag geht an die Kinder-Krebs-
Hilfe im St. Anna Kinderspital und 
AKH-Kinderklinik.

Die Schülerinnen und Schüler der NMS 
Gramatneusiedl sammelten dieses Jahr 
noch mehr als im Vorjahr!

Der Kinder-Krebs-Hilfe im St. Anna Kin-
derspital konnte der großartigen Betrag 
von € 1.805,96 übergeben werden.

Nochmals ein herzliches Dankeschön 
an alle Spender!

Danke auch an die Schülerinnen und 
Schüler, die in ihrer Freizeit für Kinder 
sammelten, denen es durch ihre Krank-
heit nicht so gut geht.

Feier zum Nationalfei-
ertag am 24. Oktober 
2019.
Jedes Jahr lädt die Gemeinde Gramat-
neusiedl in die Sporthalle zu einer Feier 
zum Nationalfeiertag.

Die SchülerInnen und ihre LehrerInnen 
der Volksschule und der Neuen Mittel-
schule gestalteten gemeinsam mit der 
Blasmusikkapelle Gramatneusiedl den 
festlichen Rahmen.

Gemeinsam mit der Volksschule 
wählte auch die NMS Gramatneu-

siedl das Motto: 
„Ein bisschen Frieden…..“

Der diesjährige Schwerpunkt der NMS 

„Frieden seit 1945 Frieden in 
unserem Land“ 
Zum Gedenken „80 Jahre Beginn 
des 2. Weltkrieges am 1. Septem-
ber 1939“, „30 Jahre Fall der Berli-
ner Mauer“
Die Lieder „Für den Frieden der Welt“ 
(Anja Eidler), „Schlaf ein Angelina“, 
(Alina Selimovic), „Jenseits von Eden“ 
(Eva Borovits) regten das Publikum zum 
Nachdenken über unser glückliches und 
friedliches Land an. Die drei Mädchen 
sangen diese drei Lieder als Solo.

SchülerInnen der NMS Gramatneusiedl sammeln für 
die Kinder-Krebs-Hilfe Elterninitiative

Schülerinnen und Schüler der 2A +2B sammelten in ihrer Freizeit
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Die SchülerInnen der 3. Klassen erstell-
ten eine PowerPointPräsentation zum 
Thema „Frieden in unserem Land“. Vor-
getragen wurde der Text von Jonas 
Fischer und Jessica Wimmer.

Vor der Bundeshymne sangen die Schü-
lerInnen der Volksschule gemeinsam 
mit dem Chor der Neuen Mittelschule 
mit dem Publikum den Ohrwurm „Ein 
bisschen Frieden“

An dieser Stelle möchte ich mich herz-
lich bei allen SchülerInnen und auch bei 
meinen KollegInnen bedanken, die zum 
Gelingen dieser schönen Feierstunde 
beigetragen haben. 

Danke an alle, die in ihrer Freizeit da 
waren.

Elisabeth Nebenführ

Berufsorientierung 
- Berufsinformation - 
Bildungsberatung
Um die Schülerinnen und Schüler bei 
der Berufswahl zu unterstützen, besu-
chen die 3. und 4. Klassen einige Berufs-
informationsmessen. Experten der 
Wirtschafts- und Arbeiterkammer kom-
men an die Schule und informieren die 
Jugendlichen. 

Nur wer seine Talente kennt, kann die 
richtige Berufswahl treffen!

Jugend- und Berufsinformations-
messe in Fischamend
Am 12. Oktober besuchten die Schüle-
rInnen der 3. Klassen die Berufsinfor-
mationsmesse in der Sporthalle Fisch-
amend. Firmen informierten über Lehr-
stellen in der Region, weiterführende 
Schulen präsentierten sich und Jugend-
vereine lockten mit ihrem vielfältigen 
Programm.

Neben interessanter Workshops gab es 
auch viel Spaß bei den Angeboten der 
Jugendclubs.

Zusätzlich wurden an diesem Vormit-
tag unterschiedliche Workshops, wie 
Job Speed Dating, bei dem ein Bewer-
bungsgespräch simuliert wurde, ange-
boten. Fazit der Kinder: abwechslungs-
reich, interessant, viele Goodies und 
eine Menge Spaß.

Viktoria Chludzinski hat mit ihren rich-
tig ausgefüllten Fragebogen einen der 
Hauptpreise, einen USB-Stick, gewon-
nen.

Die Berufsinfomesse
Zukunft/Arbeit /Leben 
in Bad Vöslau
Die vierten Klassen der NMS Gramat-
neusiedl besuchten am 27.09.19 die 
Berufsinformationsmesse Zukunft/
Arbeit/Leben in Bad Vöslau. Die Schü-
ler und Schülerinnen konnten sich über 
weiterführende Schul- und Lehrausbil-
dungen informieren und an abwechs-
lungsreich gestalteten Stationen ihr 
Können unter Beweis stellen.

Jugendcoaching 
an den Schulen
das Projekt Jugendcoaching bietet Bera-
tung und Unterstützung für Jugendliche, 
um heraus zu �nden, welcher weitere 
schulische oder beru�iche Weg passend 
sein könnte. 

Jugendcoaching ist ein kostenloses 
Angebot für Schülerinnen und Schüler 
ab dem 9. Schuljahr und kann freiwillig 
in Anspruch genommen werden. 

Jährlich machen Schülerinnen und Schü-
ler von diesem Angebot Gebrauch.

Jugendcoaching ist ein Baustein im 
Sinne der „AusBildung bis 18“. 

Bildungsstandardüber-
prüfung 
Im Schuljahr 2018/19 fand die letzte 
BISTAS Englisch, Bildungsstandard-
überprüfung Englisch, für die 8. 
Schulstufe statt.

Danach �nden keine Bildungsstandard-
überprüfungen in Volksschulen, Mittel-
schulen und Gymnasien mehr in bisheri-
ger Form statt.  

Es erfolgt eine Ausweitung der Anwen-
dung des bestehenden und bekannten 
Instruments der Informellen Kompe-
tenzmessung. 

Da mittlerweile jedes 5. Kind im Laufe 
seiner Schulzeit von Mobbing betroffen 
ist, sehen wir darin ein wichtiges Ange-
bot, PädagogInnen mit einem zusätzli-
chen (praxiserprobten und ef�zienten) 
Tool zur Bearbeitung und Au�ösung von 
Mobbingsituationen auszustatten.

Ein Weiterbildungsangebot für Schulen 
der Mitgliedsgemeinden der „Regional-
entwicklung Römerland Carnuntum“! 
Die Gemeinde Gramatneusiedl ist eine 
Mitgliedsgemeinde.

„No blame approach“ (Interventions-
ansatz bei Mobbing in der Schule) ein 
Schulungsangebot für PädagogInnen  

Ziele: 

• Mobbing schnell und nachhaltig zu 
stoppen

• Opfer zu entlasten

• Die Einzelnen in der Gruppe werden 
herausgefordert und lernen, Attacken 
gegenüber Mitschülerinnen und Mit-
schülern entgegenzuwirken.

Die NMS Gramatneusiedl hat Interesse 
an der Zerti�zierung der Schule, so wird 
das komplette Lehrerteam an der Fort-
bildung „No blame approach“ teilneh-
men.

Im Namen des Lehrerteams und der 
SchülerInnen der NMS Gramatneu-
siedl wünsche ich Ihnen und Ihren 
Lieben ein friedliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2020!

Elisabeth Nebenführ

Weitere Infos �nden Sie auf unserer 
Homepage: 

http://hsgramatneusiedl.ac.at
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Fachbereich Chemieverfahrenstech-
nik an der PTS Himberg
Kooperation mit der OMV besteht seit Jahren.
Seit 2006 besteht die Kooperation der PTS Himberg mit der 
Raf�nerie OMV in Schwechat bereits. 

Auch heuer wird der Fachbereich Chemieverfahrenstech-
nik wieder geführt und die Schüler fahren unter der Leitung 
von PTS Lehrerin Martina Schossthaller jeden Montag in das 
Labor der OMV nach Gänserndorf. 

Dort �ndet der praxisorientierte Unterricht statt, der darauf 
hinzielt, Lehrlinge in die OMV zu vermitteln, was über viele 
Jahre sehr gut funktioniert. 
 

Lehre- Respekt! 
Vortrag der Wirtschaftskammer an der PTS Himberg 

Seit 2004 gibt es eine Bildungsinitiative der Wirtschaftskam-
mer mit dem Thema „Lehre- Respekt!“

In diesem Sinne besuchte am 5. November die Promoterin 
Anita Bauer die PTS Himberg. Die Webseite „Lehre- Res-
pekt“ wurde vorgestellt, wo Interessenstests gemacht wer-
den können, als auch verschiedene wichtige Informationen zu 
den verschiedensten Lehrberufen angeboten werden.

Frau Bauer berichtet über großes Interesse an dem Thema 
„Lehre mit Matura“, oder auch „Doppellehre“. „Auch die Lehr-
lingsentschädigung wurde durchgenommen und von vielen 
Schüler/Innen hinterfragt!“ erzählt sie.

Sie referierte auch über Lehrberufe mit Zukunft, die vielleicht 
weniger bekannt sind, wie z.B. Betriebslogistikkaufmann/frau 
oder auch neu entstandene Lehrberufe wie z.B. Applikations-
entwickler/in oder Sonnenschutztechniker/in.

Momentan gäbe es 275 Lehrberufe, die man in Österreich 
erlernen könne, so Bauer.

Kooperationen mit Dachser Logistics 
und XXXLutz Leopoldsdorf 
Kick-off Veranstaltungen für den Fachbereich Büro/
Logistik
Der Fachbereich Büro/Logistik ist bundesweit einzigartig an 
der PTS Himberg und wird in Kooperation mit zwei renom-
mierten Betrieben aus der Umgebung angeboten. Seit mitt-
lerweile 13 Jahren arbeitet man mit Firma Dachser Logis-
tics zusammen, seit 9 Jahren ist auch XXXLutz Leopoldsdorf 
dabei.

Im Zuge der Ausbildung im Fachbereich �ndet für den spezi-
alisierten Teil der Klasse dislozierter Unterricht in den beiden 
Unternehmen statt. Diese Seminarstunden werden auf ver-
schiedene Weise gestaltet. Sowohl „Mitarbeiten in verschie-
denen Abteilungen“ als auch theoretische Inhalte vor Ort 
unter Anleitung von Fachbereichsleiterin Juliane Maurer, B.Ed 
und diversem Firmenpersonal stehen am Programm. 

Ziel ist es für beide Seiten, sowohl für die Schüler, als auch 
für die Verantwortlichen der jeweiligen Firma, einander bes-

Büro/Logistik Dienstleistungen Gesundheit Tourismus Bau Holz Chemie Elektro Mechatronik Metall
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Freitag, 10. Jänner 2020
von 15.00 bis 18.00 Uhr

T A G  D E R  O F F E N E N  T Ü R

Talente entdecken ...

   Fähigkeiten erkennen ...

      Kompetenzen erwerben ...

D E I N  Z I E L  V O R  A U G E N !
POLYTECHNISCHE SCHULE HimbergD I E
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Rössler Philip und Hoffmann Noah beim Seminar über Destillation im 
Labor der OMV in Gänserndorf.

Anita Bauer von der Wirtschaftskammer beim Vortrag in der B/L/T Klasse
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ser kennen zu lernen und herauszu�nden, ob man zueinan-
der „passt“. 
Selbstverständlich werden die Firmenbesuche in der Schule 
vor- und nachbereitet und auch benotet. Das Fach nennt sich 
disloziertes Betriebswirtschaftliches Seminar und ist somit 
eine sehr praxisorientierte Variante, den BWS Unterricht zu 
gestalten.
Die Kick-off Veranstaltungen fanden zu Beginn des Schuljah-
res- unmittelbar nach der Orientierungsphase der Schule- 
statt. Hier hatten auch die Erziehungsberechtigten der PTS 
Schüler/innen die Möglichkeit, die Firmen zu besuchen, was 
einige gerne in Anspruch nahmen.

Wien Woche an der PTS Himberg 
Auch heuer fand an der PTS Himberg eine Wienwoche statt. 
Jeden Tag wurden Aus�üge zu den verschiedensten Sehens-
würdigkeiten Wiens gemacht. Ca. 120 Schüler und ihre Leh-
rer waren in Kleingruppen in Wien unterwegs. 

Wien als Tourist kennen lernen

Ziel der Wien Woche ist es, Wien mit den Augen eines Tou-
risten zu sehen. „So wird den Schülern die Schönheit unse-
rer Bundeshauptstadt vor Augen geführt, die wir angesichts 
der Nähe oft übersehen.“ meint Martina Schossthaller, Lehre-
rin an der PTS und berichtet weiters: „In sehr vielen Bundes-
ländern Österreichs stehen im Laufe der NMS-Zeit Wienwo-
chen am Programm. Nicht so in den meisten Bildungseinrich-

tungen in der Nähe Wiens. Da wird angenommen, dass die 
Schüler Wien bereits kennen. Oft ist aber genau das Gegen-
teil der Fall und viele junge Leute sehen so manche Sehens-
würdigkeiten bei unserer Wienwoche zum ersten Mal!“ 

Vorbereitung und Nachbereitung im Unterricht

Die Schüler bereiteten sich im Unterricht umfassend auf 
diese Woche vor und haben bei dem Besuch der Attraktionen 
und Baudenkmäler ein entsprechendes Hintergrundwissen. 
„Die verschiedensten Gebäude und Plätze der Stadt kön-
nen ideal mit den aktuellen politischen, wirtschaftlichen und 
zeitgeschichtlichen Ereignissen unserer Republik verbunden 
werden. Die Wienwoche ist somit eine Ergänzung für viele 
Unterrichtsfächer an der PTS Himberg!“ erklärt PTS Lehrerin 
Johanna Dallio. Sie fügt hinzu, dass Gesehenes, Gelerntes 
und Erfahrenes z.B. in Politische Bildung oder Betriebswirt-
schaftliches Seminar nachbesprochen und reüssiert werden.

Positives Feedback der Schüler:

„Ich habe sehr viele interessante Gebäude in Wien gesehen, 
die ich vorher gar nicht gekannt hatte“, berichtet Andre Vemic 
und erzählt, dass ihn das „Alte Wien“ am meisten beindruckt 
hätte.

Die positive Rückmeldung der Schüler zeigt, dass die Wien-
woche auch heuer wieder gut angekommen ist. Diese Schul-
veranstaltung ist seit 1985 Tradition an der Schule.Kick-off Veranstaltung bei Firma Dachser

Die CVG Klasse in der Wienwoche im Garten des Schloss Belvedere
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Auszeichnung

Am 19. Juni 2019 durften wir von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner den neu geschaffenen Ehrenpreis entgegenneh-
men.
Dabei ehrt das Land Niederösterreich Mitgliedskapellen des 
NÖ Blasmusikverbandes, die sich regelmäßig und erfolg-
reich an den Marsch- bzw. Konzertmusikbewertungen beteili-
gen. Beim Festakt wurde der Wert von Musikkapellen für die 
Gemeinden unterstrichen. 
„Es gibt kaum eine Veranstaltung im Land, bei der die Blas-
musik nicht im Einsatz ist und einen wunderbaren Rahmen 
schafft“, betonte Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. „Jede 
einzelne Blasmusikkapelle leistet Großartiges, jede Musike-
rin und jeder Musiker verdient unseren größten Respekt und 
unsere Wertschätzung. Die Blasmusik ist aus dem Kulturle-
ben der Gemeinden nicht mehr wegzudenken!“

Ein Hoch dem Brautpaar!
Dass gleich drei Blasmusikkapellen bei einer Hochzeit auf-
spielen, ist wahrlich nicht alltäglich. Am 1. Juni 2019, an dem 
Tag, an dem für unseren Tenoristen und Stabführer Markus 

und seine Hannah, Klarinettistin beim MV Sommerein, die 
Hochzeitsglocken läuteten, war dies der Fall. 
Nach dem „Weckruf“ durch die „Gramophonie“ um 6 Uhr 
morgens wurde die Hochzeitsgesellschaft zu Mittag von 
einem Musikblock der Vereine Gramatneusiedl, Moosbrunn 
und Sommerein empfangen und mit Marschmusik zur Wall-
fahrtskirche Sommerein begleitet.
Nach einer stimmungsvollen Hochzeitsmesse spielten die 
Musikkolleginnen und Musikkollegen bei der Agape auf und 
emp�ngen die Hochzeitsgäste auch bei der Tafel in Donner-
skirchen.
Liebe Hannah, lieber Markus, wir bedanken uns an dieser 
Stelle recht herzlich für die Einladung zur Hochzeit, gratulieren 
nochmals auf das Herzlichste und wünschen euch alles Gute 
für eure gemeinsame Zukunft!

Bezirksmusikfest
24 Musikkapellen trafen sich am 15. Juni 2019 beim Bezirks-
musikfest in Sommerein und traten zur Marschmusikbewer-
tung an.
Unsere Musikantinnen und Musikanten marschierten mit 
ihrem Stabführer Markus Schottner in der Wertungsstufe D. 

N e u e s  v o m  m u s i k v e r e i N
Auszeichnung

Der Ehrenpreis des Landes NÖ für den Musikverein Gramatneusiedl. 
Landesobmann Peter Höckner, Kpm. Gerald Taborsky, LHF Johanna 
Mikl-Leitner, Obmann Otto Wittner und ObmStv. Birgit Dworsky

Unsere Musikkapelle bot einmal mehr eine „ausgezeichnete“ Vorstel-
lung bei der Marschmusikbewertung in Sommerein.
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Bei traumhaften Wetterbedingungen traten sie mit den Mär-
schen „Freude zur Musik“ und „Für Kraft und Ehr“ zur Bewer-
tung an und wurden für ihr nahezu fehlerfreies Programm mit 
83 von 90 möglichen Punkten bewertet. Herzliche Gratula-
tion! Bravourös bestanden die jungen Musikerinnen Sophie 
und Carina die Feuertaufe bei ihrer ersten Marschmusikbe-
wertung.

Tag der Blasmusik
Am 1. September 2019 haben wir wieder zu unserem alljähr-
lichen „Tag der Blasmusik“ eingeladen. Zum Gedenken an 
alle verstorbenen Angehörigen des Musikvereins begann die-
ser Tag mit einer Festmesse im Gemeindezentrum. Danach 
spielte die Musikkappelle aus Moosbrunn einen zünftigen 
Frühschoppen und sorgte für musikalische Unterhaltung bis in 
die späten Nachmittagsstunden. Wie immer �ießt der Reiner-
lös dieser Veranstaltung in die Nachwuchs- und Jugendarbeit 
des Vereins. Wir bedanken uns bei unseren treuen Gästen für 
ihr Kommen und freuen uns schon auf den „Tag der Blasmu-
sik“ im nächsten Jahr!

Konzertwertung und Weihnachts-
konzert
Für diese zwei Termine wird in der Musikkapelle jedes Jahr im 
Herbst �eißig geprobt. Bei der Konzertwertung (24.11. - 13.30 
Uhr) hat sich Kapellmeister Gerald Taborsky mit seinen Musi-
kerinnen und Musikern auch heuer für die Stufe D entschie-
den und die Stücke „The Cave“ und „Tirol 1809“ ausgewählt. 
Und zum Abschluss des musikalischen Jahres steht das tradi-
tionelle Weihnachtskonzert am Stefanitag um 16 Uhr auf dem 
Programm. 
Neben den Wertungsstücken dürfen sich die Konzertgäste 
wieder auf einige musikalische Leckerbissen freuen, die die 
Musikkapelle und das Nachwuchsorchester derzeit einstudie-
ren. Der musikalische Bogen wird sich von Originalkomposi-
tionen für Blasmusik über moderne Rhythmen bis hin zur tra-
ditionellen Marschmusik spannen. 
Die Musikantinnen und Musikanten laden recht herzlich zum 
Adventliederabend und zum Weihnachtskonzert ein und wün-
schen schon jetzt ein besinnliches Weihnachtsfest!

„Advent – mehr, als wir erwarten!“ 
Unter diesem Motto steht der heurige Adventliederabend, 
der am 15. Dezember um 17 Uhr in der Pfarrkirche statt�nden 
wird. Der Musikverein lädt dazu recht herzlich ein!
Nehmen Sie sich die Zeit, halten Sie kurz inne im Trubel der 
Vorweihnachtszeit und lassen Sie sich auf die schönsten Tage 
des Jahres einstimmen – in einer Bildermeditation mit weih-
nachtlicher Musik und besinnlichen Gedanken.
Der Reinerlös der Veranstaltung wird für einen wohltätigen 
Zweck gespendet.

N e u e s  v o m  m u s i k v e r e i N

Pfarrer Mag. Jan Sandora und unser neuen Pfarrvikar Dr. Paul Such 
leiteten die Festmesse, die von den Musikantinnen und Musikanten 
mit rhythmischer Musik gestaltet wurde.

Eifrig proben die Nachwuchsmusikantinnen und Nachwuchsmusi-
kanten mit Cornelia Herret für ihren Auftritt beim Weihnachtskonzert 
am Stefanitag.

www.mv-gramatneusiedl.at
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Seit der letzten Ausgabe der 
Gemeinde-News hat sich auch bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Gra-
matneusiedl einiges getan. So 
durften wir heuer die Bezirksfeu-
erwehrleistungsbewerbe in Gra-
matneusiedl abhalten. Dadurch 
war unser Feuerwehrfest noch 
besser besucht als sonst. 

Im Oktober haben wir mit dem Rocktoberfest eine neue Veran-
staltung ins Leben gerufen. Zahlreiche Besucher trotzen dem 
miserablen Wetter an diesem Tag und kamen ins Gemeinde-
zentrum, um bei rockiger Musik zünftig zu feiern. Als erste 
Gruppe standen CAMEL ON THE FLOOR auf der Bühne und 
heizten dem Publikum ordentlich ein. Der Auftritt von SEDI 
PENZ heizte die Stimmung weiter auf. So waren auch die küh-
len Außentemperaturen wieder vergessen und das Gemein-
dezentrum drohte förmlich über zu kochen. Insgesamt war es 
ein sehr unterhaltsamer Abend der Lust auf mehr macht. 

Mehr Gelegenheit dazu gibt es übrigens bereits am 11. Jänner 
2020 bei unserem traditionellen Feuerwehrball.

Rocktoberfest 

Auch beim Thema Ausbildung waren wir ordentlich engagiert. 
Von unseren Mitgliedern wurden 14 Kurse bzw. Module in 
der Landesfeuerwehrschule in Tulln besucht. An weiteren 14 
Kursen bzw. Modulen auf Bezirksebne haben ebenso Kame-
radinnen und Kameraden teilgenommen. Auch an sechs Fort-
bildungsmodulen durften wir teilnehmen. Besonders gut 
besucht waren der Kurs Atemschutzgeräteträger (Benyo Anto-
nio, Petsch Martin, Schwerdtner Marvin und Chvatal Sven), 
sowie Arbeiten in der Einsatzleitung (Appenauer Heinz, Hin-
termeier Christoph, Petsch Martin, Schwerdtner Marvin) und 
das Modul Abschluss Truppmann, dass die Kameraden Appe-
nauer Hannes, Appenauer Heinz und Zraunig Thomas absol-
vierten. Dazu haben wir auch wieder zahlreiche interne Übun-
gen und Schulungen abgehalten. Gesamt waren es 67 interne 
Schulungen und Übungen.

Hervorzuheben ist dabei unsere zweite Gesamtübung im 
heurigen Jahr. Diese durften wir in einem Gewerbeobjekt im 
Ortsgebiet abhalten. Die Übungsannahme waren ein Entste-
hungsbrand an einem LKW am Gelände. Dieser war umge-

ben von weiteren LKW und einer großen Menge an Behält-
nissen für die unterschiedlichsten Gase. Mehrere vermisste 
Personen sollten auch noch dazu kommen. Dieses herausfor-
dernde Szenario konnte von der übenden Mannschaft unter 
Einsatz unseres TLFA2000 und des TLFA4000 und zweier 
Atemschutztrupps sehr gut abgearbeitet werden. 

Insgesamt wurden im Jahr 2019 bisher bereits über 1500 
Stunden für Schulungen, Übungen, Weiterbildungen und 
Kursteilnahmen freiwillig, ehrenamtlich und unentgeltlich auf-
gebracht. 

Ebenso erfreulich hat sich der Mannschaftsstand im heurigen 
Jahr entwickelt. Aktuell besteht die Freiwillige Feuerwehr 
Gramatneusiedl aus insgesamt 105 Mitgliedern. Davon sind 
66 aktive Mitglieder (+4) im Einsatzdienst, 22 Mitglieder wer-
den (+2) werden bei der Feuerwehrjugend ausgebildet und 17 
Mitglieder unterstützen die Feuerwehr in der Reserve. 
Besonders �eißig war auch heuer wieder unsere Feuerwehr-
jugend. Im Mai und Juni standen heuer der Abschnittsfeuer-
wehrjugendleistungsbewerb in Velm und der entsprechende 
bezirksweite Bewerb in Schwadorf am Programm. Bei beiden 
Bewerben waren wir gemeinsam mit der Feuerwehrjugend 
Schwechat-Rannersdorf im Gruppenbewerb für die etwas 
älteren Mädels und Burschen erfolgreich am Start. Bei den 
Einzelbewerben traten neun unserer jüngeren Feuerwehr-
jugendmitglieder an. Die Kinder waren mit viel Elan bei der 
Sache und haben sich alle tapfer geschlagen. Erstmalig waren 
wir heuer auch beim Landesfeuerwehrjugendleistungsbe-
werb in Mank mit dabei. 

Die Freiwillige   Feuerwehr informiert
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Ein fröhliches Weihnachtsfest & 
einen guten Rutsch in ein 
gesundes Jahr 2020

 
 wünscht Ihnen das Team der 
 Marien-Apotheke Gramatneusiedl

Ein fröhliches Weihnachtsfest & Ein fröhliches Weihnachtsfest & Ein fröhliches Weihnachtsfest & 
einen guten Rutsch in ein 

wünscht Ihnen das Team der wünscht Ihnen das Team der wünscht Ihnen das Team der wünscht Ihnen das Team der 

BERATUNG - VERKAUF - ZUSTELLUNG - MONTAGE - SERVICE - REPARATUR

Hauptplatz 9
2440 Gramatneusiedl

02234 72350 
0664 884 51 843
 

office@elektro-benesch.at 

www.elektro-benesch.at

Bei dieser Großveranstaltung mit Lager (73‘000m² und ca. 
6‘000 Teilnehmer) gab es neben dem Gruppenbewerb, dies-
mal gemeinsam mit Schwechat-Rannersdorf und Maria Lan-
zendorf, auch wieder Einzelbewerbsteilnehmer und vor allem 
eine Menge zu erleben. 
Ein weiterer, jährlicher Höhepunkt in unserer Feuerwehr-
jugend ist der Action Day. In diesen 24h Feuerwehrdienst 
musste unsere Jugend eigenständig neben dem Aufbau des 
Quartiers, Herstellung der Verp�egung (Mittagessen kochen) 
auch noch immer wieder überraschend auftretende „Einsätze“, 
zu denen sie „alarmiert“ wurden abarbeiten. Die Betreuer 
dienten hier eigentlich nur als Fahrer bei den Einsätzen bzw. 
„Spaßbremsen“. So folgte pünktlich nach der Fertigstellung 
des Zeltaufbaus gleich der erste „Einsatz“: „Brand im Kel-
ler des Gemeindeamts mit drei vermissten Personen“. Auch 
die zwei weiteren Einsätze vor der wohlverdienten Nachtruhe 
wurden von den Mädels und Burschen bravourös gemeis-
tert. Aus langem Ausschlafen wurde nichts, denn um 06:03 
Uhr in der Früh wurde unsere Jugend zum nächsten Einsatz 
alarmiert: „Verkehrsunfall mit zwei eingeklemmten Personen“. 
Nachdem auch dieser Einsatz, trotz offensichtlicher Müdigkeit 
bei so manchem Mitglied der Feuerwehrjugend, erfolgreich 
abgearbeitet war wurde mit dem Zusammenräumen des Zelt-
platzes begonnen und abschließend durften die Teilnehmer 
das schwer verdiente Frühstück genießen. 
Schön zu sehen sind neben der fachlichen Kompetenz, die 
sich die Kinder inzwischen angeeignet haben, auch der 
Zusammenhalt innerhalb der Gruppe und der gelebte Gemein-
schaftsgedanke.

Frohe Weihnachten wünscht

FesttagswünscheFesttagswünsche

Die Freiwillige   Feuerwehr informiert
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WEIHNACHTEN
IST KEINE JAHRESZEIT.
ES IST EIN GEFÜHL.

Bei uns fi nden Sie eine Auswahl an Winter-, Advent- und Weihnachtsdekoration, 
sowie Christbaumschmuck und -beleuchtung:

Raiff eisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bahnstraße 66 • 2440 Gramatneusiedl
Tel. 02234/72223-36

Verzaubern Sie Ihr Heim in eine stimmungsvolle
Adventidylle und wecken Sie bei Ihren Lieben
die Vorfreude auf das schönste Fest des Jahres! 

CHRISTBAUMVERKAUF
AB 3.12. EXKLUSIV

IN GRAMATNEUSIEDL

lagerhaus-wienerbecken.at

Viele schöne musikalische Momente und Konzerterlebnisse 
gab es zu erleben, sowohl für die Musikerinnen und Musiker 
der „Camerata Carnuntum“ als auch für das immer wieder 
zahlreiche erschienene Publikum.

Sommerkonzert unter der Linde
Zu einer ganz besonderen und schönen Tradition ist mittlerweile 
das „Sommerkonzert unter der Linde“ geworden, welches 
am 2. 8. 2019 unter dem Titel „Fest der „Wiener Musik“ im 
Wittnerhof dargeboten wurde. Am Programm standen ganz 
besondere Schmankerln, unter anderem Ouvertüre und Arien 
aus der Zauber�öte von Wolfgang Amadeus Mozart sowie aus 
der Fledermaus von Johann Strauss. Großes Vergnügen dabei 
bereitete die Zusammenarbeit mit der Sopranistin Anna Weber 
und dem Tenor Gernot Heinrich, der mit seiner großartigen 
gesanglichen Qualität, vor allem bei Schuberts Erlkönig, das 
Publikum begeistern konnte. Dieses Konzert wurde auch von 
zwei Fernsehsender mitgeschnitten, dem „OKTO TV“ und 
„Gramat TV“ und es kann im Internet angeschaut werden.

Jubiläumskonzert
Ein besonderer Höhepunkt war unser Jubiläumskonzert, 
am 27. 9. 2019 auf der „Bühne im Wittnerhof“. Gemeinsam 
mit dem zahlreich erschienen Publikum, wurden gleich vier 
Jubiläen gefeiert.

Im ersten Teil 5 Jahre „Camerata Carnuntum“ und 60 Jahre 
„Leo Wittner“ mit den Klarinettenkonzerten von Wolfgang 
Amadeus Mozart und Carl Maria v. Weber und im zweiten 
Teil 30 Jahre „Ensemble Claronicum“, wo die Entwicklung 
des Claronicums von der Quartettbesetzung bis hin zum 
Symphonischen Blasorchester, mit Highlights aus den 
vergangenen 30 Jahren, eindrucksvoll dokumentiert wurde, 
das Ganze stand unter 20 Jahre „Kultur am Bauernhof“. 
Besonders erwähnenswert die solistische Leistung der 
Cellistin Jing Gatke mit dem Cellokonzert von Friedrich Gulda 
und der Pianistin Doris Kitzmantel mit Mozarts Klavierkonzert. 
Das begeisterte Publikum bedankte sich mit „Standing 
Ovations“

orchestervereinorchesterverein
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Chinatournee 2019/20
Wir sind mitten in den Vorbereitungen für unsere Tournee 
durch China und es ist für uns eine große Ehre, dass wir 
heuer bereits zum dritten Mal, als einziges Orchester aus 
Niederösterreich, wieder eine Einladung dafür bekommen 
haben.

Mit 50 Musikerinnen und Musiker werden wir, in der Zeit vom 
17. 12. 2019 bis zum 4. 1. 2020, durch das sehr interessante 
Land reisen und voraussichtlich 15 Konzerte spielen. 
Besondere Höhepunkte; das Silvesterkonzert im „Oriental Art 
Center“ in Shanghai sowie das Neujahrskonzert in der sehr 
renommierten „Beijing Concert Hall“ in Peking. 

Das ausgewählte Programm ist heuer sehr anspruchsvoll, 
unter anderem die 5. Symphonie von Beethoven, das 
1. Cellokonzert von Haydn, das 2. Klavierkonzert von 
Rachmaninoff sowie natürlich die Musik von Johann Strauss 
mit dem Walzer „Rosen aus dem Süden“ und der Polka 
„Leichtes Blut“.

Das Programm zu dieser Tournee wird am Samstag, 7. 12. 
2018 um 19.00 im Stadttheater Bruck/Leitha vorgestellt, wir 
dürfen Sie alle dazu recht herzlich einladen. 

Neujahrskonzerte mit dem Salon- 
orchester 
Gleich nach unsere Chinatournee setzten wir fort mit unseren 
Neujahrskonzerten. Am 6. 1. 2020 um 15.00h im Pfarrstadl in 
Münchendorf und am 12. 1. 2020 um 17.00 im Kulturzentrum 
in Mitterndorf/Fischa, wird die Camerata Carnuntum in 
Salonorchesterbesetzung mit zünftigen Märschen, feurigen 
Polkas und moderner Tanzmusik das „Neue Jahr 2020“ 
musikalisch begrüßen.

Oper und Operettengala – Die Show
Weiters dürfen wir Sie jetzt schon recht herzlich, zu unserem 
Konzert am Samstag, 25. 4. 2020 um 19.00, im „Neuen 
Burgsaal“ Perchtoldsdorf, einladen. Gemeinsam mit der 
Chorvereinigung „Village Voices Rauchenwarth“ und den 
beiden Sopransolistinnen Monika Medek und Dagmar 
Dekanovsky sowie dem Tenor Lem Cuente, werden die 
schönsten Chöre, Arien und Orchesterwerke aus den 
bekanntesten Opern und Operetten aufgeführt, launig und 
humorvoll moderiert in Doppelconference von Maria Patera 
und Katharina Kreuz.

Musikunterricht in Gramatneusiedl
Besonderes Augenmerk liegt nach wie vor an der Nach-
wuchsausbildung mit einem einheitlichen Musikschulbetrieb, 
es wurde diesbezüglich schon mit Frau Bügermeisterin Erika 
Sikora und Gemeinderat Thomas Schwab sowie dem NÖ 
Musikschulmanagment Kontakt aufgenommen und die ver-
schiedenen Varianten besprochen. Dieses Thema hat für uns 
im Jahr 2020 einen sehr hohen Stellenwert.

Besuchen Sie unsere Homepage: 

www.cameratacarnuntum.at

Besuchen Sie unsere 

Youtube-Seite „Leo Wittner“ 

Außerdem ein schönes 
Weihnachtsgeschenk:
CD „In Musica Veritas“   € 15.- 

Ouvertüre „Die Zauber�öte“ - Mozart
Kleine Nachtmusik - Mozart
Klarinettenkonzert – Eybler (Solist/Leo Wittner)
In Musica Veritas – Patera
Rhapsody in blue – Gershwin (Solistin/Doris Kitzmantel)

DVD „Sommerkonzert am Wittnerhof 2019“; € 15.-

DVD „Jubiläumskonzert“; € 15.-

Konzertkarte 
für „Oper und Operettengala-Die Show“; € 25.-

Kombiangebot:
CD oder DVD + Konzertkarte; € 32.-
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Neue erfahruNgeN uNd bewährte Projekte - 
INformatIoNeN des gesaNgvereINs
Das Jahresende ist immer wieder eine 
geschäftige Zeit für Chorsängerinnen und 
-sänger. Advent und Weihnachten sind 
musikalisch zu gestalten, Aktivitäten für 
das neue Jahr sind zu planen. Und das 
eine oder andere gilt es noch abzuschlie-
ßen. 

Der Gesangverein Geselligkeit Marienthal-Gramatneusiedl bil-
det da keine Ausnahme. Advent- und Weihnachtslieder  wer-
den derzeit �eißig geprobt. Die Teilnahme am gemeinsamen 
Advent im Gemeindezentrum ist wie jedes Jahr ein Höhe-
punkt - vorweihnachtlicher Gesang aber auch Speisen und 
Getränke am Stand sind eine nicht mehr wegzudenkende Tra-
dition. Ebenso wie die Teilnahme am Adventliederabend des 
Musikvereins in der Kirche (beide Events �nden am selben 
Wochenende statt: 14. / 15. 12. 2019). Und ebenso ist es Tra-
dition, das Weihnachtsfest musikalisch mit zu gestalten.

Hoch hinaus
Wenn die Vereinsmitglieder jetzt auf das Jahr 2019 zurückbli-
cken, dann ist die Bilanz eine durchaus positive. Da war das 
ausgesprochen erfolgreiche Sommerkonzert am 26. 5.  Für 
Chorleiterin Birgit Selhofer diesmal eine spezielle Herausfor-
derung, war sie doch mit ihren beiden Chören präsent: neben 
dem Gramatneusiedler Gesangverein, dessen künstlerische 
Leitung sie schon lange inne hat, leitete sie auch den Gast-
chor, den Singkreis Himberg. Eine neue Erfahrung für sie, 
trotz des doppelten Aufwandes aber positiv, wie sie bilanziert: 
„Ich freue mich sehr, dass sich meine Chöre aus benachbar-
ten Gemeinden musikalisch kennen lernen konnten. Für die 
Zukunft wünsche ich mir noch mehr gemeinsame Projekte. 
Da beide Chöre aus sehr sympathischen Sängerinnen und 
Sängern bestehen, kann das etwas Schönes werden.“
Schön wart auf jeden Fall auch die Erfahrung, das gemein-
same Musizieren beim Gegenbesuch in Himberg ein weite-
res Mal zu genießen.

Ein Novum war auch der heurigen mehrtägige Choraus�ug, 
von 27. - 29. 9. nach Tirol, genauer gesagt ins malerische May-
rhofen. Organisiert wurde das ganze von unserem neuesten 
Mitglied Hans-Jörg Scherr.  Seine Motivation, die Fahrt so lie-
bevoll vorzubereiten, umreißt er so: „Auch wenn ich mittler-
weile stolzer (Wahl)Niederösterreicher bin, habe ich doch 34 
Jahre in Tirol verbracht. Ich bin im Zillertal aufgewachsen, habe 
noch viele Freunde dort und war auch aktiv im Vereinswesen 
tätig. Da ich so offen vom GV Gramatneusiedl vor fast 2 Jah-
ren aufgenommen wurde, schien es mir nur zu logisch mich 

ein wenig zu revanchieren und meinen neuen Sangeskollegen 
die Gastfreundschaft meines Heimatortes näher zu bringen.“ 
Hohe Berge, ein festlicher Almabtrieb, Begegnungen mit Sän-
gerinnen und Sängern aus anderen Regionen - der  Aus�ug 
war ein voller Erfolg und brachte viele unvergessliche Eindrü-
cke mit sich.

Ebenfalls in guter Erinnerung behalten die Vereinsmitglieder 
den Auftritt bei „Kunst & Kultur im Strohhaus“ (13. 10.) sowie 
die Teilnahme an der 1. Gramatneusiedler Freizeitmesse für 
Kinder und Jugend (7. 9.).

Neues Jahr, neues Vorhaben

Freilich, viel Zeit zum Zurückschauen bleibt dem Chor nicht - 
gilt es doch schon wieder die nächste Veranstaltung vorzube-
reiten, das Gospelkonzert am 23. 2. in der Pfarrkirche. Im Rah-
men des Projektes Gospel-Plus sind interessierte Sängerin-
nen und Sänger dazu eingeladen, den Chor zu verstärken und 
gemeinsam groovige Stücke einzustudieren. Chorleiterin Bir-
git Selhofer formuliert es so: „Das Gospelkonzert bietet eine 
großartige Plattform, zusätzlich zum normalen Jahresablauf 
ein weiteres Genre im Repertoire zu haben.“

Wer jetzt neugierig geworden ist - das Gospel-Projekt eignet 
sich hervorragend, um den Chor kennen zu lernen. Probe ist 
jeden Mittwoch um 20 Uhr in der Volksschule Gramatneu-
siedl. Infos zu allen Aktivitäten und Terminen gibt es im Inter-
nat unter www.gv-gramatneusiedl.at.
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Liebe Gramatneusiedler,

wie in der letzten Ausgabe angekündigt �ndet diesen Winter 
ein Obstbaum-Schnittkurs statt. Dieser Kurs wird von Franz 
Kaltenberger geleitet und wird am Samstag, den 25.Jänner 
von 9:00 bis 16:00 Uhr (inkl. Mittagspause) abgehalten. 
Dabei gibt es Vormittag einen Theorieteil und Nachmittag den 
Praxisteil im Obstgarten in der Feldgasse. Anmeldungen sind 
bitte per e-mail an info@baumfreunde.org zu richten.

Im späten Frühjahr dieses Jahres stießen besorgte Gemeinde-
bürger aus Ebreichsdorf auf unsere Homepage. Diese Gruppe 
wandte sich danach an unseren Verein und informierte uns 
über ihre Bestrebungen und Bemühungen in ihrer Gemeinde. 
Sie beobachten einen immer stärkeren Schwund von Grün-
�ächen und Bäumen, das wollen sie einfach nicht mehr so 
hinnehmen. Nach einigen Gesprächen war klar: hier können 
wir unterstützen. Ich darf daher mit großer Freude bekannt 
geben, dass im Oktober die Ortsgruppe Ebreichsdorf (mit 
Unterwaltersdorf, Weigelsdorf und Schranawand) gegründet 
wurde.

Unserer Gehölzdatenbank FinBa wurde in der Ö1 Reihe „Digi-
tal Leben“ ein Beitrag gewidmet. Franz Zeller, der Redakteur 
von Digital Leben, erklärte kurz aber treffsicher das Anwen-
dungsgebiet von FinBa, und hob dabei mögliche Suchkriterien 
wie die Blütezeit und die Herkunft besonders hervor. Einen 
Link zum Nachhören �nden Sie auf unserer Website. 

Auch im Magazin der Universität für Bodenkultur Wien (BOKU) 
wurde über FinBa berichtet. Der Artikel erschien in der zwei-
ten Ausgabe im Juni 2019.

Weitere Infos über den Schnittkurs und die anderen Themen 
gibt es auf unserer Webseite baumfreunde.org.

Zum Abschluss möchte ich noch auf unseren traditionel-
len Maronistand beim Gemeinsamen Advent hinweisen. Es 
wird wieder leckere Maroni und die bewährten Erdäpfelpuf-
fer geben. Wir freuen uns auf nette Gespräche am wärmen-
den Ofen, und wünschen allen eine schöne und besinnliche 
Advent- und Weihnachtszeit!

Am 25. Jänner 2020 �ndet ein Obstbaum-Schnittkurs in 
Gramatneusiedl statt.

FCC Austria Abfall Service AG 
2325 Himberg, Hans-Hruschka-Gasse 9 
Tel.:  02235/855-0,  Fax: 02235/855-2070 
Mail:  him@fcc-group.at 

JETZT 

NEU! 
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ASK Marienthal mischt an der Spitze mit!

Nach einem durchwachsenen Frühjahr beendete der ASK 
Marienthal die Spielzeit 2018/19 auf dem zufriedenstellenden 
5. Tabellenplatz. Die Analyse der gesamten Saison zeigte, dass 
der Kader etwas zu dünn war, um ganz vorne mitzuspielen. 
Entsprechend agierte man in der Sommerübertrittszeit und 
holte eine ausgewogene Mischung aus erfahrenen Kickern 
und jungen, ausbaufähigen Spielern.

Nur zwei Stammkräfte verließen den Verein: Goalgetter 
Michael Koller und Innenverteidiger Krisztian Földes. Neu 
hinzu kamen Offensivmann Maximilian Loibnegger und 
Außenverteidiger Maurice Armatage (beide von Union AC 
Mauer), Stürmer Patrick Schweiger (SC Schönau), Allrounder 
Christoph Murr (ASK Kleinneusiedl), Ergänzungsspieler Philip 
Sikora (SC Red Star Penzing) und Spielmacher Marcel Michorl 
(ASV Vösendorf).

Die Vorbereitung lief reibungslos und die Testspielergebnisse 
waren sehr gut! Vorsichtig optimistisch ging man in die 
Saison, wobei in der 1. Runde der Vizemeister in Marienthal 
zu Gast war: In einem hochklassigen Spiel erzielten die Bad 
Fischauer erst in der Nachspielzeit den glücklichen Ausgleich 
zum 2 : 2. Danach siegten die Blau-Weißen dreimal in Serie: 
Nach einem sehr starken Auftritt mit 6 : 0 in Guntramsdorf, 
nach einem packenden Derby auf eigener Anlage gegen 
Aufsteiger Reisenberg etwas glücklich mit 1 : 0 und sehr 
souverän in Felixdorf mit 4 : 1. Nach vier Runden lächelte 
man von der Tabellenspitze! Nach einem enttäuschenden 1 
: 1 gegen Nachzügler Katzelsdorf konnte man diese Position 
noch halten. Danach ries der Faden komplett: Gegen sehr 
schwache Badener verlor man auswärts mit 0 : 1, in Marienthal 
ging Leopoldsdorf nach einem 0 : 1 als Sieger vom Platz und 
zur Krönung verlor man auch gegen Wiener Neudorf nach 
desaströser Leistung mit 1 : 2.

Die Vereinsführung reagierte und trennte sich 
nach etwas mehr als 2 Jahren von Trainer Thomas 
Flassak. Ihm folgte ein Comeback der besonderen Art: 
Erfolgstrainer Manfred Rosenegger kehrte nach Marienthal 
zurück, jener Coach mit dem man in der Saison 2013/14 den 
Aufstieg in die Gebietsliga Süd/Südost schaffte.

Das Debüt von Trainer Rosenegger verlief nach Maß: 3 : 0 
gegen Kaltenleutgeben auf eigener Anlage. Auch im nächsten 
Heimspiel siegte man mit 3 : 2 gegen Trumau. Einen Dämpfer 
gab es in Ebreichsdorf, wo die starke Heimmannschaft in 7 
Minuten 3 Treffer erzielte und 1 : 4 gewann. Aber zu Hause 
gegen die Wiener Neustadt Amateure gewann man mit 2 : 0. 
Auch der Saisonabschluss in Kirchschlag war beeindruckend: 
Gegen die heimstarken Kicker aus der Buckeligen Welt siegte 
man mit einem beeindruckenden 6 : 2.

Nach dem Herbstdurchgang liegen die Marienthaler auf 
dem hervorragenden 3. Tabellenplatz. 7 Siegen und 2 
Unentschieden stehen 4 Niederlagen gegenüber – gute 
23 Punkte und eine Tordifferenz von 30 : 16. Die besten 
Torschützen der Marienthaler sind Kapitän Alfred Werner 
und Shooting-Star Maximilian Loibnegger mit je 9 Treffern. 
Man darf gespannt sein, wie sich die Mannschaft im Frühjahr 
schlagen wird …

Sehr erfreulich entwickelt sich auch der Nachwuchs des ASK 
Marienthal! Beinahe 100 Spielerinnen und Spieler sind in 5 
Teams mit sehr viel Begeisterung aktiv. In Marienthal gibt 
es aktuell eine U 8-, eine U 9-, eine U 12-, eine U 14- und 
eine U 16-Mannschaft. Seit November wird in der Sporthalle 
Gramatneusiedl trainiert. Vom Können der Jugendspieler 
des ASK Marienthal können Sie sich beim traditionellen 
Hallenturnier am 18. und 19. Jänner 2020 überzeugen. 
Kommen Sie vorbei!

ASK Marienthal in der Herbstsaison 2019 
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Der Kulturverein hat in diesem Jahr zwei neue Mitglieder in 
den Vorstand kooptiert. Mit Stephan Milalkovits und Herman 
Hill haben wir zwei ortsansässige Mitlieder gewonnen welche 
unsere Vereinsagenden bestmöglich vertreten können. Her-
man Hill wird sich nachstehend vorstellen. 

Wir wollen zu Jahresbeginn 2020 den Spiel�lm „Einstweilen 
wird es Mittag“ von Karin Brandauer über die Ver�lmung der 
berühmten Arbeitslosenforschung öffentlich abspielen. Die 
Rechte dazu werden derzeit noch eingeholt. Unser nächster 
Rundgang durch Marienthal ist für Samstag 20. Juni 2020 um 
09:30 Uhr vor dem Gemeindezentrum geplant. 

Obmann Tibor Schwab

Persönliche Einblicke 
in die vererbte
(historische) Identität 
eines Ortes 
Mein Name ist Herman Hill, ich 
lebe mit meiner Familie bereits in 
6. Generation in Gramatneusiedl 
/ Marienthal. Erst vor Kurzem, 
nachdem meine beiden Großmütter 
längst nicht mehr am Leben waren, 
erfuhr ich, dass beide im selben 
Gebäudetrakt aufgewachsen sind. 

Das alleine mag zwar Zufall und weiter nicht spannend 
sein, aber der Umstand, dass es sich genau um jenen 
Gebäudewohntrakt der ehemaligen Textilfabrik Marienthal 
handelt, welcher für die empirische Sozialforschung so 
symbolträchtig ist, macht es schon interessanter. Am Haus 
rechts neben dem Museum Hauptstraße 64 kann nachgelesen 
werden, dass dort die, in sozialwissenschaftlichen Kreisen, 
so berühmten Gehanalysen durchgeführt wurden. Einer der 
Erkenntnisse daraus: Arbeitslose Männer überquerten den 
Platz weit langsamer als Frauen die zwar ebenso erwerbs- 
aber nicht arbeitslos waren. Natürlich haben die damaligen 
Arbeitslosen als „Untersuchungsobjekt“ im Jahr 1931 
nichts Wesentliches zum späteren Welterfolg der Studie 
beitragen können, sehr wohl aber bei der Etablierung der 
hochentwickelten Arbeiterkultur welche die Fabrikbesitzer 
hier in Gramatneusiedl mit Vereinsförderung tatkräftig 
unterstützten. Den Niedergang der Arbeiterkultur konnten 
die Sozialforscher dadurch eindrucksvoll dokumentieren. Bei 
jenen Arbeitern, wie man heute sagt „working poor“, die 
es damals anderswo auch gab, hätte die Auswirkung von 
Arbeitslosigkeit nicht so kontrastreich festgehalten werden 
können. 

Typisch für das Leben im alten Marienthal waren die 
vielseitigen Lebensrealitäten innerhalb der Arbeiterkolonie.

Um auf meine Großmütter zurückzukommen, diese waren 
dafür ein gutes Beispiel. Eine Großmutter war selbst Enkelin 
eines typischen Fabrikarbeiters welcher sein Berufsleben 

als Lehrling in der dritten und längsten 
Marienthaler Textilfabrikära begann und 
diese erst mit seiner Pensionierung 
verließ, wofür er von der Fabrikleitung 
als „ältester Arbeiter“ ausgezeichnet wurde. Seine Tochter 
beherbergte im Zeitraum der Arbeitslosenuntersuchung im 
Jahr 1931/32 eine Mitarbeiterin aus dem Forschungsteam 
und sympathisierte während der Nazi Diktatur mit den 
kommunistischen Widerstandskämpfern. 

Im Gegensatz dazu war die andere Großmutter Tochter des 
ersten Ortsgruppenobmanns des „Zentralverbands der 
christlichen Textil-, Heim und Bekleidungsarbeiterschaft 
Österreichs“ im Jahr 1924. Die Aktivitäten dieser Gewerkschaft 
wurden ein Jahr später aufgrund der sozialdemokratischen 
Übermacht eingestellt.

Zirka ein halbes Jahrhundert nach Schließung der Textilfabrik 
Marienthal konnte ich es selbst noch miterleben, dass es 
diesen besonderen Zusammenhalt in der Bevölkerung als 
Relikt der alten Zeit gab. Es waren sicher die vielen Geschichten 
aus der damaligen Zeit der Marienthaler Hochblühte welche 
die rückständigen Lebensumstände bis hinauf in die 1980er 
Jahre vergessen machten.

Kulturverein MuseuM Marienthal

Auch zu
Weihnachten
schaut die
Frau Susi auf
uns beide.

Das Team der Caritas Pflege Schwechat
wünscht Ihnen frohe Weihnachten.

0664-462 57 40 oder auf caritas-pflege.at

Es ist immer noch  
mein Leben.
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Liebe Gramatneusiedler,

Unser Unternehmen gibt es seit 25 Jahren.

Wir bieten euch  professionelle Beratung in den Bereichen :
.)  Tattoo
.)  Permanent Make up
.)  Wimpern Extension 
.)  Naildesign 

Ich selbst pigmentiere seit nunmehr 20 Jahren und 
biete nicht nur eine gute Beratung sondern auch eine 
professionelle Arbeit an.

Tattoo Artist: Slimheli & Mula Young
haben sich mit ihrer professionellen Arbeit im Bereich 
Tattoos, an die Spitze der österreichischen Tattoo Künstler 
gearbeitet.
Ihr könnt euch im Fb oder Internet einige Werke ansehen. 
                oder !!! TAKE A LOOK  kommt vorbei 
Wir freuen uns auf euch Michaela, Slimheli & Mike

Neueröffnung

Solarium & Kosmetik Studio 
Hauptstrasse 50, 2440 Gramatneusiedl

Müller Tamara
Sonnenstudio Karibik Sun

Südstadtzentrum1/3, 2344 Maria Enzersdorf

Elektro Benesch am Hauptplatz 9
ist GLS und 

Hermes PaketShop-Partner

Ab sofort steht Ihnen Elektro Benesch auch als GLS und 
Hermes PaketShop-Partner zur Verfügung, Sie haben 
nun die Möglichkeit, Pakete innerhalb Österreichs aber 
auch innerhalb Europas via GLS oder Hermes direkt zu 
versenden. Haben Sie den GLS Paketdienst oder den 
Hermes Paketdienst verpasst, dann wird Ihr Packet beim 
PaketShop-Partner Elektro Benesch hinterlegt.

BERATUNG - VERKAUF - ZUSTELLUNG - MONTAGE - SERVICE - REPARATUR

Hauptplatz 9
2440 Gramatneusiedl

02234 72350 
0664 884 51 843
 

office@elektro-benesch.at 

www.elektro-benesch.at

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren 
Vorstellungen leben, benötigen jedoch 
Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung, mobile Therapie 
• Essen zuhause & Notruftelefon
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld-Antrag,  

Erhöhung, Förderungen ...)

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © November 2019

DANKE für Ihr Vertrauen! 
 Frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr!

NIEDERÖSTERREICH
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Steirische  Christbäume
VERKAUF ab 7. Dez.

Renault Tula

FROHE WEIHNACHTEN 
UND ERHOLSAME FEIERTAGE

wünscht Ihr Autohaus

Reparatur aller Marken!

Hauptplatz 9-11
2440 Gramatneusiedl
www.renault-tula.at

Frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr wünscht

der

ASK Marienthal

FesttagswünscheFesttagswünsche

Wir wünschen besinnliche
Weihnachten und ein gesundes

erfolgreiches 2020!

Konditorei Susanne Pozzobon

Frühstücken, Plaudern, Feste feiern 
 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein gesundes und glückliches Neues Jahr 2020. 

Familie Maria und Leo Wittner 

Frühstücken Plaudern, Feste feiern
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SIKORA
HEIZUNG    �    SANITÄR

Hauptplatz 6, 2440 Reisenberg
Tel.: 02234/80533 - Fax: 02234/80632

www.sikora.at

 Hilarius Gertrud Eduard Josef Irmgard Alexandra  
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HEIZUNG    �    SANITÄR

Hauptplatz 6, 2440 Reisenberg
Tel.: 02234/80533 - Fax: 02234/80632

www.sikora.at

 Hilarius Gertrud Eduard Josef Irmgard Alexandra Lea 
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Frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr wünscht

der

ASK Marienthal

Steirische  ChristbäumeSteirische  Christbäume
VERKAUF ab 7. Dez.

Renault Tula

FROHE WEIHNACHTEN
UND ERHOLSAME FEIERTAGE

wünscht Ihr Autohaus

Reparatur aller Marken!

Hauptplatz 9-11
2440 Gramatneusiedl
www.renault-tula.at

Wir wünschen besinnliche
Weihnachten und ein gesundes

erfolgreiches 2020!

Konditorei Susanne Pozzobon

Frühstücken Plaudern, Feste feiern

F

SIKORA
HEIZUNG    �    SANITÄR

Hauptplatz 6, 2440 Reisenberg
Tel.: 02234/80533 - Fax: 02234/80632

www.sikora.at
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VERANSTALTUNGEN DEZEMBER 2019 – JUNI 2020
Alle Termine mit Vorbehalt, bitte beachten Sie auch die aktuellen Plakate!

DATUM  VERANSTALTUNG / VERANSTALTER ORT  

Sa. 14.12.2019 Gemeinsamer Advent 16:30 Gemeindezentrum

So 15.12.2019 Adventliederabend des Musikvereins  17 Uhr Pfarrkirche

Do. 19.12.2019 Pensionistenweihnachtsfeier der Gemeinde 15 Uhr Gemeindezentrum

Do. 26.12.2019 Weihnachtskonzert des Musikvereins 16 Uhr Sporthalle

Di. 31.12.2019 Silvesterpfad der Partnerschaft  13-14 Uhr Gemeindezentrum

Sa. 11.01.2020 Feuerwehrball 20 Uhr Gemeindezentrum

Fr. 17.01.2020 Informationsabend der Gemeinde Gemeindezentrum

Sa. 18.01.2020 Hüttenzauber der SPÖ Gemeindezentrum

Fr. 24.01.2020 Ensemble „Tris“ 19 Uhr Wittnerhof

Do. 13.02.2020 Faschingskränzchen Pensionistenverband 15 Uhr Gemeindezentrum

Sa. 15.02.2020 Faschingskonzert „Trio Chansonette“  18 Uhr Wittnerhof

So. 23.02.2020 Kindermaskenball der Kinderfreunde 15 Uhr Gemeindezentrum

So. 23.02.2020 Gospelkonzert Gesangsverein „Geselligkeit“ 17 Uhr Pfarrkirche

Sa. 21.03.2020 Frühlingskonzert „Duo-Saxonette“  18 Uhr Wittnerhof

So. 22.03.2020 Kinder�ohmarkt der Kinderfreunde 9 Uhr Gemeindezentrum

Sa. 28.03.2020 Musical „Nimmernimmerland“ von stage4u 17 Uhr Neue Mittelschule

Sa. 11.04.2020 Ostereiersuchen der Kinderfreunde 10 Uhr Spielplatz Kaiseraugasse 

Sa. 25.04.2020 Erstkommunion 10 Uhr Pfarrkirche

Sa. 25.04.2020 Gratis Gartenerdeaktion der ÖVP 9 Uhr Gemeindezentrum

Sa. 25.04.2020 P�anzen�ohmarkt 9 Uhr Gemeindezentrum

Sa. 09.05.2020 Muttertags-Tortenbacken der Kinderfreunde 10 Uhr Neue Mittelschule

Sa. 09.05.2020 Muttertagskonzert „Trio Chansonette“  18 Uhr Wittnerhof

Do. 14.05.2020 Mutter- und Vatertagsfest Pensionistenverband 15 Uhr Gemeindezentrum

Sa. 23.05.2020 „A tribut to Beethoven“ Camerata Carnuntum  19 Uhr Wittnerhof

Fr. 12.06.2020 Oldie Night der Freiwilligen Feuerwehr Gemeindezentrum

So. 14.06.2020 Feuerwehrfest  Gemeindezentrum

So. 14.06.2020 Radwandertag der Partnerschaft  9-12 Uhr Gemeindezentrum

Sa. 20.06.2020 Rundgang durch Marienthal, Kulturverein Museum 09:30 Uhr Gemeindezentrum

Sa. 20.06.2020 Sommerkonzert Gesangverein „Geselligkeit“ 18 Uhr

Mi. 24.06.2020 Jahrmarkt Hauptstraße

Sa. 27.06.2020 American Vintage Music „The Petticoats“ 19 Uhr Wittnerhof

Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2020 ist der 15. Mai 2020
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